
BÜRGERSERVICE
�  Abfuhr Restmüll
Freitag, 19. Februar
RM 2 + 3 + 7 = Kernstadt, 
südlich der Bahnlinie, öst-
lich der Gartenstraße, Sonnen-
rain/Kogenäcker, Hesselbühl
Montag, 22. Februar
RM 4 + 5 = Ortsteile
Dienstag, 23. Februar
RM 1 + 6 = Kernstadt, nördlich 
der Bahnlinie, östlich der 
Martin-Schneller-Straße, 
nördlich der Friedhofstraße

Öffnungszeiten

�  Bürgerzentrum und 
KFZ-Zulassungsstelle

Bürgerzentrum und KFZ- 
Zulassungsstelle 
Montags, dienstags, mitt-
wochs, freitags 8 – 16 Uhr 
Donnerstags 8 – 18 Uhr 
Samstags 9 – 12 Uhr

�  Rathaus
Montags – freitags 8 – 12 Uhr 
Dienstags 14 – 16 Uhr 
Donnerstags 14 – 18 Uhr

�  Hallenbad
Montags 16 – 18 Uhr 
(nur Frauen) 
Dienstags 16 – 18 Uhr 
Mittwochs 17 – 21 Uhr 
(ab 19.30 Uhr nur Erwachsene) 
Samstags 14 – 17 Uhr 
Sonntags 9 – 12 Uhr

�  Seepark Linzgau
Täglich 9 – 20 Uhr

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Pfullendorf und ihrer Stadtteile 
Aach-Linz, Denkingen, Gaisweiler, Großstadelhofen, Mottschieß, Otterswang, Zell a. A.
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Bürgerinformation zu Natura 2000 
Pfullendorf/hsg – Die Stadt 
Pfullendorf informiert über 
den vom Regierungspräsidi-
um Tü-bingen erstellten Na-
tura 2000 Managementplan. 
Er umfasst das Flora-Fau-
na-Habitat-Gebiet 8021-
311 „Riede und Gewässer bei 
Mengen und Pfullendorf“ 
und das Vogelschutzge-
biet 7921-401 „Baggerseen 
Krauchenwies / Zielfin-
gen“. Die Gebiete belegen im 
Landkreis Sig-maringen eine 
Fläche von 1292 Hektar und 
tangieren die Gemarkun-
gen von insgesamt zehn Ge-
meinden. 

Die EU hat bereits 1992 die Flo-
ra-Fauna-Habitat-Richtlinie 
(FFH-Richtlinie) verabschiedet. 
Damit wurde die schon 1979 
erlassene Vogelschutzrichtlinie 
um Lebensraumtypen und  Ar-

tengruppen  jenseits  der  Vo-
gelwelt erweitert. Wichtiger 
Bestandteil der Vogelschutz-
richtli-nie und der FFH-Richt-
linie ist die Einrichtung eines 
Netzwerks von Schutzgebieten 
(Vogel-schutzgebiete und FFH-
Gebiete) für Lebensraumtypen 
und Arten von gemeinschaftli-
chem Interesse. 
FFH-Gebiete und Vogelschutz-
gebiete bilden nunmehr zu-
sammen das Natura 2000 
Netz-werk. Dabei unterschei-
det sich der europäische An-
satz vom traditionellen Schutz-
gebietsden-ken in Deutschland 
insofern, als Nutzungen und 
Entwicklungen innerhalb der 
Natura 2000-Gebiete zuläs-
sig sind, solange sie den Erhal-
tungszustand der im Natura 
2000-Gebiet beson-ders ge-
schützten Lebensraumtypen 
und Arten nicht beeinträch-

tigen. Andererseits sind auch 
Maßnahmen außerhalb des 
Schutzgebietes unzulässig, die 
negative Rückwirkungen auf 
die dort besonders geschütz-
ten Lebensraumtypen und Ar-
ten haben könnten.
Die Gebiete bei Pfullendorf um-
fassen eine Fläche von insge-
samt 408,20 Hektar und befin-
den sich im Taubenried, Egelsee 
Ried und Ruhestetter Ried. Es 
befindet sich jedoch nur ein re-
lativ kleiner Teil davon auf der 
Gemarkung der Stadt Pfullen-
dorf. Bestimmte geschützte 
Pflanzen- und Tierarten sollen 
hier optimale Lebensbedin-
gungen finden. Wie die Land-
schaft dafür gepflegt werden 
muss, steht ebenso im Ma-
nagementplan. Die EU hatte 
1992 gefordert, dass jedes Mit-

Das Regierungspräsidium Tübingen hat einen Natura 2000 Managementplan entworfen. Auf der Gemarkung Pfullendorf tangiert er die 
Bereiche Taubenried und Egelsee. Der Entwurf kann beim Stadtbauamt eingesehen werden. Unser Bild entstand bei einer Begehung im 
Tau-benried im Juli 2014.  Foto: Anthia Schmitt
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gliedsland eine bestimmte Flä-
che als schutzwürdig ausweist. 
Bis 2004 hätte es eigentlich so 
weit sein sollen. Aber kein EU 
Land hielt sich bisher daran. 
Auch bei den Pflegeplänen gibt 
es Defizite. Für die meisten der 
320 Natura Gebiete in Baden-
Württemberg liegen noch keine 
Pflegepläne vor. Für die meisten 
Natura Gebiete  in der Region 
Bodensee Oberschwaben eben-
so nicht. 
Die Aufstellung des Natu-
ra 2000 Managementplans 
stellt jedoch kein formales 
Verfahren dar. Der Manage-
mentplan ist ein Fachplan, 
der auf Grundlage von euro-
päischen Vorschriften (FFH-
Richtlinie, Vogelschutzrichtli-
nie) vom Regierungspräsidium 
Tübingen (RP) erstellt wird. 
Er ist vergleichbar mit einer 
Sachver¬ständigenäußerung. 
Eine Rechtswirkung für Dritte 
hat der Managementplan nicht. 
Trotzdem soll der Plan im Lau-
fe des Jahres 2016 der Öffent-
lichkeit durch das Regierungs-
präsidium in einer öffentlichen 
Auslegung zugänglich gemacht 
werden.
Die Stadtverwaltung sieht vor-
ab die Notwendigkeit für wei-
tere Öffentlichkeitsarbeit. Das 
Regierungspräsidium plant im 
Rahmen der öffentlichen Aus-
legung des Management-
planent-wurfs noch einen 
Informationstermin. Da der In-
formationstermin vor allem 
an die Bewirt-schafter gerich-
tet sein soll, beabsichtigt das 
RP diesen in Kooperation mit 
der Unteren Land-wirtschafts-
behörde und Unteren Natur-
schutzbehörde Sigmaringen 
durchzuführen. 
Ein konkreter Termin für die 
Veranstaltung liegt derzeit 
noch nicht vor, sobald es kon-
krete Terminvorgaben gibt, 
werden wir darüber berichten.
Der erstellte Entwurf umfasst 
über 200 Seiten Text und neun 
Pläne. Er kann während den 
üblichen Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung beim Stadt-
bauamt – Kirchplatz 5, Zim-
mer 01 Erdgeschoss Tiefbauamt 
- bei Herrn Braunschweig vor-
ab im Detail  eingesehen wer-
den. Für telefonische Rück-
fragen steht das Stadtbauamt 
unter der Telelefon 07552/25-
1612 zur Verfügung. 
 

Straßenbau

Tautenbronn 
gesperrt
Pfullendorf/hsg - Das Stadtbau-
amt beabsichtigt – sofern es die 
Witterungsverhältnisse zulas-
sen und sich kein wesentlicher 
Wintereinbruch mehr einstellt 
- zusammen mit der Firma 
Strobel die bereits im Spätherbst 
begonnenen Tiefbauarbeiten 
innerhalb der bebauten Ortslage 
von Tautenbronn fortzusetzen. 
Die gesamte Ortsdurchfahrt 
Tautenbronn (Hohenzollernstra-
ße) muss dann voraussichtlich 
ab 17. Februar 2016 bis etwa 
Ende November 2016 für den 
Verkehr gesperrt werden. In 
diesem Zeitraum werden die 
Ortskanalisation und sämtliche 
Versorgungsleitungen erneuert. 
Der Termin des Baubeginns 
kann sich jedoch aufgrund 
der derzeit relativ unsicheren 
Wetterentwicklung noch um ein 
bis zwei Wochen Richtung März 
verschieben. Die Anfahrt für An-
lieger und Lieferverkehr kann ab 
dem Zeitpunkt der Vollsperrung 
nur noch aus südlicher Richtung 
von der Kreisstraße K 8269 her 
erfolgen. Für den Verkehr aus 
Richtung Aach-Linz und Gais-
weiler wird eine Umleitung über 
die Bergwaldstraße – K 8269 
(Aftholderberger Straße) einge-
richtet und vor Aftholderberg 
rechts ausgeschildert. Die vor-
handene Schulbushaltestelle in 
Tautenbronn soll für die Dauer 
der Vollsperrung an die Einmün-
dung der Bergwaldstraße in die 
Hohenzollernstraße nordwest-
lich von Tautenbronn verlegt 
werden. Die Verkehrsteilnehmer 
und die betroffenen Anwohner 
werden um Verständnis für die 
sich aus der Baumaßnahme er-
gebenden Einschränkungen und 
Beeinträchtigungen gebeten.

Städtische Rentner

Stammtisch
Pfullendorf/hsg – Der nächste 
Stammtisch der ehemaligen 
städtischen und spitälischen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter findet am Donnerstag, 25. 
Februar, im Gasthaus „Deutscher 
Kaiser“ statt. Beginn ist um 15 
Uhr. 

Standesamt

Beurkundungen im 
Januar
Pfullendorf/hsg – Beim Stan-
desamt der Stadt Pfullendorf 
wurden in der Zeit vom 1. bis 31. 
Januar die folgenden Beurkun-
dungen vorgenommen. 
 
Eheschließungen 
04.01.2016 Sandra Slomka und 
Jens Daniel Künstle, Neidling-
straße 7/7, 88630 Pfullendorf 
 
Sterbefälle 
03.01.2016 Fritz Willi Wojcick, 
Rosnaer Straße 49, 88512 
Mengen-Rulfingen 
03.01.2016 Emma Eirich geb. 
Haffner, Hans-Ruck-Straße 14/2, 
88630 Pfullendorf 
04.01.2016 Hans Joachim 
Schupp, Ochsensteige 4, 88630 
Pfullendorf 
05.01.2016 Anton Ganter, Hol-
derstock 12/1, 88512 Mengen 
10.01.2016 Anna Heilig geb. 
Reiss, Bergwaldstraße 5, 88630 
Pfullendorf 
11.01.2016 Karl Ludwig Groß, 
Öschleweg 1, 88630 Pfullendorf 
21.01.2016 Wolfgang Hans-
Joachim Hübner, Zum Eichberg 
24, 88630 Pfullendorf 
21.01.2016 Emma Sulger geb. 
Krom, Am Gaisbühl 2, 88630 
Pfullendorf 
24.01.2016 Hilda Elisabeth Schu-
ler geb. König, Alte Postgasse 1, 
88630 Pfullendorf 
27.01.2016 Gebriele Franziska 
Bosch geb. Fischer, Brigitta-
von-Zimmern-Straße 22, 88630 
Pfullendorf

Volkshochschule

Aktuelle Kurs- 
angebote
Pfullendorf/hsg – Bei der 
Volkshochschule der Stadt Pful-
lendorf beginnen in Kürze die 
folgenden Kurse. 
 
Donnerstag, 18. Februar 
Französisch für Anfänger ohne 
Vorkenntnisse, 16.30 - 18 Uhr, 

15 Nachmittage, Kursgebühr 95 
Euro, Kurs-Nr. 161414 
Französisch für Fortgeschritte-
ne Niveau A1, 18 – 19 Uhr, 15 
Abende, Kursgebühr 65 Euro, 
Kurs-Nr. 161417 
 
Montag, 22. Februar 
Stockkampfkunst, 19 – 20.30 
Uhr, 5 Abende, Kursgebühr 50 
Euro, Kurs-Nr. 161304 
 
Dienstag, 23. Februar 
Kreativer Kindertanz ab 4 
Jahren, 15.30 – 16.30 Uhr, 1 
Semester, Kursgebühr 82 Euro, 
Kurs-Nr. 161280 
Kreativer Tanz/Hip Hop Kinder 
ab 7 Jahren, 16.30 – 17.30 Uhr, 
1 Semester, Kursgebühr 82 Euro, 
Kurs-Nr. 161281 
Hip Hop ab 10 Jahren, 17.30 – 
18.30 Uhr, 1 Semester, Kursge-
bühr 82 Euro, Kurs-Nr. 161282 
Hip Hop ab 14 Jahren, 18.30 – 
19.30 Uhr, 1 Semester, Kursge-
bühr 82 Euro, Kurs-Nr. 161283 
 
Mittwoch, 24. Februar 
Welche Selbstheilungskräfte 
besitzen wir? 19 Uhr, 1 Abend, 
Kursgebühr 6 Euro, Kurs-Nr. 
161301 
 
Montag, 29. Februar 
Englisch für Mittelstufe-  
Niveaustufe: A1.1, 8.30 - 10 Uhr, 
12 Vormittage, Kursgebühr 76 
Euro, Kurs Nr. 161403 
Spanisch für Anfänger ohne 
Vorkenntnisse, 17.30 – 19 Uhr, 
10 Abende, Kursgebühr 57 Euro, 
Kurs Nr.161427 
Englisch für Fortgeschrittene – 
Niveaustufe B1, 18 – 19.30 Uhr, 
12 Abende, Kursgebühr 76 Euro, 
Kurs-Nr. 161407 
Chinesisch für Anfänger ohne 
Vorkenntnisse, 19 – 19.30 Uhr, 
12 Abende, Kursgebühr 76 Euro, 
Kurs-Nr. 161421 
Spanisch für Anfänger mit 
Grundkenntnissen- Niveaustufe 
A1, 19 – 20.30 Uhr, 10 Abende, 
Kursgebühr 57 Euro, Kurs Nr. 
161429 
English Conversation – Klein-
gruppenkurs, 19.30 – 21 Uhr, 8 
Abende, Kursgebühr 55 Euro, 
Kurs-Nr. 161409 
Chinesisch für Anfänger mit ge-
ringen Vorkenntnissen, 19.30 – 
21 Uhr, 12 Abende, Kursgebühr 
76 Euro, Kurs Nr. 161422  
 
Schriftliche Anmeldung bitte 
an VHS-Pfullendorf, Kirch-
platz 1, 88630 Pfullendorf, Fax 
07552/931131 oder E-Mail: 
Hermine.Reiter@stadt-pfullen-

dorf.de. Telefonische Auskünfte 
erteilt die VHS-Pfullendorf unter 
07552/25-1130 (Montag, Diens-
tag- und Donnerstagvormittag) 
oder 07552/25-1132 (Montag- 
bis Donnerstagvormittag).

Tourist-Information

Veranstaltungs- 
kalender
Pfullendorf/pa – Die Tourist-In-
formation am Marktplatz bittet 
alle Kulturschaffenden und 
Vereinsvorstände, regelmäßig 
ihre Termine und Veranstaltun-
gen für den Veranstaltungska-
lender einzureichen. Termine 
können so leichter abgestimmt 
und Terminüberschneidungen 
vermieden werden. Alle Termine 
sind online unter www.noerd-
licher-bodensee.de und www.
pfullendorf.de abrufbar sowie in 
einer zweimonatigen Vorschau 
im Bürgerbüro erhältlich. Wer 
seine Veranstaltungstermine 
noch nicht übermittelt hat oder 
vielleicht eine Veranstaltung ab-
gesagt beziehungsweise auf ein 
anderes Datum verlegt hat, wird 
gebeten, dies der Tourist-Infor-
mation zu melden. Es werden 
jederzeit Termine und Ergänzun-
gen per E-Mail an tourist-infor-
mation@stadt-pfullendorf.de 
oder per Fax an 07552/931130 
entgegen genommen. Um die 
Veranstaltungen im Internet 
nicht nur aktuell, sondern auch 
attraktiv zu präsentieren, wäre 
es nützlich, wenn die Veranstal-
ter zu jeder Veranstaltung eine 
Kurzbeschreibung und ein digi-
tales Foto zur Verfügung stellen. 
Für telefonische Rückfragen 
steht die Touristinformation 
unter 07552/251131 gern zur 
Verfügung.

Kinder- und Jugendbüro

Aktuelle Angebote
Pfullendorf/pa - Am Donnerstag, 
18. Februar, und Freitag, 19. Feb-
ruar, findet für alle Grundschüler
von 14.30 bis 16 Uhr der „Kids-
Treff“ im Jugendhaus statt. Am 
Donnerstagabend, 18. Febru-
ar,  ist von 16 bis 21 Uhr für 
Jugendliche zwischen zwölf und 
18 Jahren das Jugendhaus zum 
„Offenen Treff“ geöffnet. Am 
Freitag, 19. Februar,  öffnet das 
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Jugendhaus von 19 bis 22 Uhr. 
Am Montag, 22. Februar, sind 
Jugendliche zwischen zwölf und 
18 Jahren von 16.30 bis 19 Uhr 
in den „Offenen Treff“ eingela-
den. Am Dienstag, 23. Februar, 
können alle Jugendlichen von 
16 bis 19 Uhr und am Mittwoch, 
24. Februar, von 16.30 bis19 Uhr 
in den „Offenen Treff“ kommen. 
Nähere Informationen gibt es 
unter Telefon 07552/251799.

Sechslinden-Schule

Azubi meets Schule
Pfullendorf/stt - Mangelnde 
Vorbereitung auf den Einstieg 
in die Arbeitswelt einerseits und 
zu wenige Informationen über 
die beruflichen Möglichkeiten 
andererseits – das sind häufig 
die Gräben, die sich für junge 
Menschen bei der Berufswahl 
auftun. An der Werkrealschule 
Sechslinden stellt man sich die-
sem Problem seit sechs Jahren 
mit einem eigens entwickelten 
Konzept. Unter der Feder-
führung von Lehrerin Rabea 
Thorwart-Schorr und mit Un-
terstützung von vier professio-
nellen Berufseinstiegsbegleitern 
werden die Schüler ab Klasse 8 
bis in die ersten Monate der be-
ruflichen Ausbildung hinein ge-
zielt in die Arbeitswelt begleitet. 
Ein Teil dieser Vorbereitung auf 
das Berufsleben ist das Projekt 
„Azubi meets Schule“, an dem 
die Schülerinnen und Schüler 
der achten Klassen Ende Januar 
verpflichtend teilgenommen 
haben. An drei Tagen kamen 
nachmittags Auszubildende 
aus 26 Betrieben in die Schule, 
um ihren Beruf, den Ablauf der 
Ausbildung und ihren Ausbil-
dungsbetrieb vorzustellen. Die 
Palette der vorgestellten Ausbil-
dungen war breit und umfasste 
handwerklich-technische Berufe 
ebenso wie kaufmännische 
Berufe oder Berufe im sozialen 
und künstlerisch-kreativen 
Bereich. Damit die Schüler 
verschiedenste Angebote kennen 
lernen konnten, gab es einen 
verbindlichen Ablaufplan: Jeder 

Schüler musste pro Tag an drei 
Präsentationen teilnehmen und 
lernte so insgesamt neun Berufe 
und Ausbildungsbetriebe aus 
allen drei Berufsfeldern kennen. 
Fragen an die Azubis, die Bilder, 
Filme und Anschauungsmate-
rial mitgebracht hatten, waren 
ausdrücklich erwünscht. „Die 
Jugendlichen kennen oft aus 
dem familiären Bereich oder 
durch Freunde nur wenige 
Berufsmöglichkeiten“, sagte 
Rabea Thorwart-Schorr. Und: 
„Sie sollen nicht mit Scheuklap-
pen in die Berufswahl gehen 
und sich vorschnell festlegen, 
nicht jedes Mädchen muss beim 
Friseur landen.“ Seit „Azubi 
meets Schule“ vor vier Jahren 
an der Sechslinden-Schule 
eingeführt wurde, hat Thorwart-
Schorr nicht nur die Erfahrung 
gemacht, dass die Jugendlichen 
das Projekt „span-nend finden 
und mit viel Offenheit ange-
hen“, sondern auch, dass sich 
die Betriebe auf der Suche nach 
Nachwuchs gern vorstellen und 
inzwischen schon von sich aus 
nachfragen, wann das nächste 
„Azubi meets Schule“ stattfindet. 
Dank des „tollen Netzwerks“, 
das in den ver-gangenen Jahren 
aufgebaut werden konnte und 
Thorwart-Schorr besonders 
am Herzen liegt, gibt es für die 
Schüler auch für die Berufsprak-
tika, die in Klasse 8 und 9 sowie 
bei Bedarf auch in Klasse 10 Teil 
des Unterrichts sind, genügend 
Plätze, „obwohl es einen Betrieb 
Geld und Zeit kostet, einen 
Praktikanten aufzunehmen“. 

Besonders interessant wurde 
es für die Jugendlichen, wenn 
ehemalige Schulkameraden als 
Azubis vor ihnen standen, wie 
Armin Salkanovic, der, ebenso 
wie der ehemalige Realschüler 
Alexander Gäng, bei Hennig 
Metallbau im dritten Lehrjahr 
ist und es schätzt, dass man 
in seinem Betrieb in so vielen 
unterschiedlichen Bereichen 
tätig ist. Er berichtete davon, 
wie wichtig Mathematik und 
der sichere Umgang mit dem 
Taschenrechner in seinem Beruf 
ist. „Wenn ich jetzt die Chance 
hätte, würde ich in der Schule 
manches anders machen“, gab 
er seinen früheren Mitschülern 

mit auf den Weg in die Berufs-
ausbildung. Und: „Vielleicht 
sehen wir ja einen von euch 
beim Vorstellungsgespräch.“  

Härle-Schule

Tolle Winter- 
wanderung
Pfullendorf/pa - Auf Einladung 
des Förderkreises der Grund-
schule am Härte trafen sich 
148 Schüler und Schülerinnen, 
Eltern und Lehrer, um in einer 
herrlichen Winternacht eine 
Nacht-wanderung durch den 

verschneiten Neidlingwald zu 
unternehmen. Es wurde eine 
Strecke von 2,7 Kilometern be-
wältigt. Damit die stimmungs-
vollen Eindrücke bei Nacht 
auch zur vollen Geltung kamen, 
wurden mehrere kleine Grup-
pen nach Schuljahren gebildet. 
Der Weg war mit Lichtern und 
Kerzen markiert und nach etwa 
45 Minuten kamen die Teilneh-
mer wieder an der Grillhütte 
am Waldrand des Neidling an. 
Hier wartete schon das Verpfle-
gungsteam des Förderkreises  
mit einem wärmenden Feuer, 
heißen Würstchen und einem 
leckeren Kinderpunsch auf die 
hungrigen Nachtwanderer.

Beim Projekt Azubi meets Schule erhielten die Achtklässler der Sechslinden-Schule interessante Einblicke in die Berufswelt. 
 Foto: Anthia Schmitt

Die Kinder der Härle-Schule erlebten eine spannende Nachtwanderung.  Foto: privat
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Jenter Lebensräume

Jubilare geehrt
Denkingen/pa – Die Firma Jenter 
Lebensräume hat langjährige 
Mitarbeiter geehrt. Im Rah-
men einer kleinen Feierstunde 
würdigte Bernd Jenter die 
Firmentreue von Montagearbei-
ter Friedrich Seibel und Sachbe-
arbeiterin Doris Endres, die beide 
auf 20 Jahre im Unternehmen 
zurückblicken. Jenter betonte 
besonders, dass die beiden 
Jubilare mit einem großen Anteil 
zum Erfolg der Firma beigetra-
gen haben. 

Pfullendorfer Torsysteme

Mitarbeiter geehrt
Aach-Linz/pa - Gleich zwei 
25-jährige Betriebsjubiläen 
konnten bei der Firma Pfullen-
dorfer Tor-Systeme gefeiert 
werden. Petra Herzog trat am 7. 
Januar 1991 in das Unterneh-
men ein. Nachdem sie anfäng-
lich in der Finanzbuchhaltung 
tätig war, ist sie seit über 20 
Jahren eine wertvolle Stütze in 
der Serviceabteilung. Am 14. 
Januar 1991 begann Sandra 
Meschenmoser ihre Tätigkeit bei 
den Pfullendorfer Torsystemen. 
Nach sieben Monaten am Emp-
fang begann sie eine Ausbildung 
als Industriekauffrau, die sie 
1994 erfolgreich abschloss. Seit-
her arbeitet sie in der Serviceab-

teilung. Aufgrund ihres großen 
kaufmännischen Geschicks 

ist sie für die Abrechnung der 
Serviceleistungen verantwort-
lich. In einer kleinen Feierstunde 
würdigte die Geschäftsleitung 
die langjährige Zusammenarbeit 
und dankte den beiden Frauen 
für ihre Mitarbeit mit einem 
Geschenk.

Linzgau Buchhandlung

Gewinne übergeben
Pfullendorf/stt - 25 glück-
liche Gewinner vorwiegend 
weiblichen Geschlechts haben 
im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde ihren Preis bei 

der Linzgau Buchhandlung 
entgegen nehmen dürfen. Sie 
hatten sich in der Vorweih-
nachtszeit an dem Gewinnspiel 
„Advent, Advent – ein Buchge-
schenk“ beteiligt, das Inhaber 
Michael Schlageter gemeinsam 
mit rund 50 Kollegen in ganz 
Deutschland und in Kooperati-
on mit den Buch- und Spie-
leverlagen veranstaltete. Der 
Hauptpreis – eine Reise - ging 
zwar nicht nach Pfullendorf, 
aber jene 25, die aus den etwa 
140 Teilnehmern der Linzgau 
Buchhandlung gezogen worden 
waren, durften sich über schöne 
Gewinne wie signierte Bücher, 
aktuelle Spiele und Puzzles, 
Kalender oder Bastelsets freuen. 

Volksbank

Tolle Kinotage
Pfullendorf/pa - An vier 
Nachmittagen hat die Volks-
bank Pfullendorf wieder ihren 
traditionellen Kinoabend für ihre 
jungen VR-Primax-Kunden der 
Altersgruppe fünf bis elf Jahre 
veranstaltet. Über 200 Kinder 
wollten sich bei dieser neunten 
Auflage der Kinotage den unter-
haltsamen Animationsfilm nicht 
entgehen lassen und sorgten 
somit für einen neuen Besu-
cherrekord. Im Haus Linzgau in 
Pfullendorf sowie im Sennhof 
in Heiligenberg wurden die 
kleinen Gäste schon von weitem 

4

Bernd Jenter ehrte Friedrich Seibel und Doris Endres für ihre 20-jährige Treue zur Firma Jenter Lebensräume.  Foto: privat

Petra Herzog und Sandra Meschenmoser feierten ihr 25-jähriges Be-
triebsjubiläum bei den Pfullendorfer Torsystemen.  Foto: privat

25 Gewinner nahmen in der Linzgau Buchhandlung interessante Sachpreise entgegen.  Foto: Anthia Schmitt
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von duftendem Popcorngeruch 
begrüßt. Mit einem lachenden 
Gesicht und der Vorfreude auf 
den nächsten Volksbank-Kinotag 
verabschiedeten sich die Kinder 
und gingen zufrieden nach 
Hause.

Pflegeheim

Café Obertor 
öffnet
Pfullendorf/pa - Das Cafe 
Obertor im Wintergarten der 
Spitalpflege ist am Sonntag, 
28. Februar, von 15 bis 17 Uhr 
wieder geöffnet. Es gibt tolle 
selbstgebackene Kuchen und 
Kaffee. Das Cafe ist für alle  Se-
niorinnen und Senioren geöff-
net, die sich gern am Sonnta-
gnachmittag treffen, miteinan-
der austauschen oder nur gern 
ein Stück Kuchen oder Torte 
essen. Bewirtet wird das Café 
an diesem Tag vom Chor „Chips 
& Flips“. Das Cafe Obertor, das 
abwechselnd von verschiede-
nen Bürgern, Gruppen oder 
Vereinen betrieben wird, hat 
sich inzwischen einen Namen 
gemacht und die Organisatoren  
freuen sich, dass es den Gästen 

so gut gefällt. Geöffnet ist das 
Café immer am letzten Sonntag 
im Monat von 15 bis 17 Uhr.

Landfrauen

Bezirks- 
versammlung
Salem/pa – Die Landfrauen der 
Ortsvereine im Bezirk Überlin-
gen-Pfullendorf sind zur  dies-
jährigen Bezirksversammlung 
am Samstag, 27. Februar, um 9 
Uhr, im „Prinz Max“ in Salem-
Neufrach eingeladen. Ehrengast 
ist Gerlinde Kretschmann. 
Nach einem gemeinsamen 
Frühstück und dem Bericht des 
Vorstand erzählt Martin Mül-
ler aus Frickingen von seinem 
Spendenlauf, der ihn fast 7000 
Kilometer durch ganz Europa 
geführt hat. Er hat die Strecke 
vom Süden Spaniens bis an den 
nördlichsten Punkt in Norwe-
gen zu Fuß zurückgelegt. 

Vinzenz Pflege

Wieder „Glücks- 
momente“
Pfullendorf/pa – Der ambu-
lante Pflegedienst Waldhäusle 
lädt alle Seniorinnen und 
Senioren am Donnerstag, 25. 
Februar, zur zweiten Aufla-
ge der Veranstaltungsreihe 
„Glücksmomente2 ein. Der 

gesellige Nachmittag findet im 
Weltladen statt und beginnt 
um 15.30 Uhr. Die Teilnehmer 
lernen im Weltladen nicht nur 
die Waren kennen, die in fai-
rem Handel produziert werden, 
sondern erleben auch ein ge-
selliges Treffen mit Gesprächen 
und Gesang, den Gabi Frank, 
Seelsorgeverantwortliche des 
Waldhäusle, am Akkordeon 
begleitet. Durch den Weltladen 
führt Melanie Zoller. Für die 
Kosten für Getränke und Ku-
chen kommt jeder Teilnehmer 
selbst auf. 

Landratsamt

Zwischenfrucht- 
anbau
Sigmaringen/pa – Der Fachbe-
reich Landwirtschaft lädt am 
Freitag, 19. Februar, zusammen 
mit den Ökoverbänden Bioland, 
Demeter und Naturland zu einer 
Informationsveranstaltung zum 
Thema Zwischenfruchtanbau 
ein. Die Veranstaltung findet im 
Gasthof „Adler“ in Aach-Linz 
statt und beginnt um 13.30 Uhr. 
Themen sind die Verbesserung 

der Bodeneigenschaften durch 
Zwischenfruchtanbau, die ersten 
Versuchserkenntnisse zu Futter-
zwischenfrüchten im Ökoland-
bau und Erfahrungen über den 
Anbau von Zwischenfrüchten. 
Auch konventionell wirtschaf-
tende Landwirte sind herzlich 
willkommen.

Die jungen Kunden der Volksbank erlebten einen tollen Kinonachmittag.  Foto: privat

Das Sonntagscafé im Pflegeheim beim Obertor öffnet am 28. Februar wieder seine Pforten. Kaffee, 
Kuchen und Getränke serviert der Chor »Chips & Flips«.  Foto: Anthia Schmitt

Ihr starker Werbepartner
in der Region.
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Lernort Bauernhof

Fachexkursion
Tuttlingen/pa   - Für aktive 
Lernort Bauernhof Landwirte 
und für Neueinsteiger bietet die 
Koordinationsstelle von Lernort 
Bauernhof in Zusammenarbeit 
mit dem Landwirtschaftsamt 
Tuttlingen am Donnerstag, 25. 
Februar, eine ganztägige Fach-
exkursion in Trossingen an. Die 
Exkursion dauert von 9 bis etwa 
16.15 Uhr. Die Teilnahme kostet 
15 Euro zuzüglich Verpflegung. 
Weitere Auskünfte und Anmel-
dung bis 22. Februar gibt es 
unter Telefon 0711/2140 331 
oder E-Mail: lernortbauernhof@
lbv-bw.de.

Finanzamt

Kreisabfallwirtschaft

Abfuhr der 
Müllbehälter
Sigmaringen/pa – Die Kreis-
abfallwirtschaft bittet darum, 
die Müllbehälter richtig zur 
Abfuhr bereit zu stellen. Im 
Landkreis Sigmaringen werden 
Entsorgungsfahrzeuge mit ver-
schiedenen Entleer- und Lade-
vorrichtungen eingesetzt. Für 
das Einsammeln von Restmüll, 
Papier und Gelber Sack werden 
Heck- und Seitenlader verwen-
det. Bei der Papierabfuhr wird 
in Pfullendorf in den Bezirken 
4 und 5 ein Seitenlader einge-
setzt. Die Behälter sollen zur 
Abfuhr auf der richtigen Stra-
ßenseite an die Fahrbahnkante 
mit der Deckelöffnung zur 
Straße, wenn möglich paar-
weise, bereitgestellt werden. 
Bei den restlichen Abfuhren 
werden Hecklader eingesetzt. 
Die Behälter werden mit den 
Rädern zur Straße bereitge-
stellt. Teilweise befinden sich 
auf den Müllgefäßen Aufkleber 
mit Hinweisen, in welcher 
Position der Behälter bereitge-
stellt werden muss. Diese Hin-
weise sind derzeit nicht gültig. 
Fragen werden unter Telefon 
07571/102-6612 beantwortet.

Regierungspräsidium

Meisterprüfung in 
der Hauswirtschaft
Tübingen/pa - Für 2016 sind 
wieder Meisterprüfungen im 
Beruf Hauswirtschaft geplant. 
Zugelassen wird, wer eine 
Abschlussprüfung im Ausbil-
dungsberuf Hauswirtschafterin 
oder Hauswirtschafter gemacht 
und danach mindestens zwei 
Jahre im Beruf gearbeitet hat. 
Ferner können an der Prüfung 
Personen teilnehmen, die eine 
mindestens fünfjährige Be-
rufspraxis mit wesentlichen 
Bezügen zu den Aufgaben eines 
Meisters nachweisen. Außer-
dem werden Interessenten, die 
durch Vorlage von Zeugnissen 
oder auf andere Weise belegen 
können, dass die erforderlichen 
Kenntnisse und Fertigkeiten 
erworben wurden, zur Prüfung 
zugelassen. Informationen gibt 
es auf der Internetseite www.
rp.baden-wuerttemberg.de 
unter der Rubrik „Ausbildung 
/ Hauswirtschaft“. Dort steht 
auch das Anmeldeformular zum 
Download bereit. Anmeldungen 
sind im Zuständigkeitsbereich 
des Ministeriums für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz 
bis spätestens 28. März und 
im Zuständigkeitsbereich des 
Ministeriums für Arbeit und 
Sozialordnung bis spätestens 10. 
Juni beim Regierungspräsidium 
Tübingen einzureichen.

Statistisches Landesamt

Mikrozensus startet
Stuttgart/pa – Mit Beginn 
des neuen Jahres starten in 
Baden-Württemberg und ganz 
Deutschland Deutschland die 
Befragungen zum Mikrozensus 
2016. Der Mikrozensus ist eine 
gesetzlich angeordnete Befra-
gung über die Bevölkerung und 
den Arbeitsmarkt, die seit 1957 
jedes Jahr bei einem Prozent 
aller Haushalte in Deutschland 
durchgeführt wird. In Baden-
Württemberg sind dies etwa 
48 000 Haushalte. Die Stichpro-

benauswahl des Mikrozensus ist 
im Mikrozensusgesetz vorge-
schrieben. Danach werden bei 
der Stichprobenziehung durch 
ein mathematisches Zufallsver-
fahren Anschriften ausgewählt. 
Personen, die in einem Haushalt 
an einer ausgewählten Anschrift 
wohnen, sind auskunftspflichtig. 
Sie  werden innerhalb von fünf 
aufeinander folgenden Jah-
ren bis zu viermal befragt. Die 
vom Gesetzgeber angeordnete 
Auskunftspflicht dient dazu, 
mit dem Mikrozensus repräsen-
tative und aktuelle statistische 
Informationen bereitzustellen. 
Der Mikrozensus wird unter-
jährig durchgeführt, das heißt, 
dass der Stichprobenumfang 
von etwa 48 000 Haushalten 
gleichmäßig auf alle Monate 
und Wochen des Jahres verteilt 
wird und somit pro Woche rund 
900 Haushalte in Baden-Würt-
temberg befragt werden. Die 
Mikrozensusbefragung führen 
Interviewerinnen und Interview-
er des Statistischen Landesam-
tes durch. Sie sind zur strikten 
Verschwiegenheit verpflichtet. 
Sie kündigen sich einige Tage 
vor ihrem Besuch schriftlich bei 
den Haushalten an und überge-
ben mit der Ankündigung auch 
Informationsmaterial über die 
Erhebung sowie das Mikrozen-
susgesetz. Sie weisen sich mit 
einem Interviewerausweis des 
Statistischen Landesamtes aus. 
Die Befragung wird in einem 
persönlichen Interview mit 
einem Laptop durchgeführt. Die-
se Art des Interviews erleichtert 
Befragten und Interviewern die 
Arbeit bei der Erhebung und ist 
für die Haushalte am wenigs-
ten zeitaufwendig. Alternativ 
besteht für die Haushalte auch 
die Möglichkeit, einen Erhe-
bungsbogen selbst auszufüllen. 
Alle erhobenen Einzelangaben 
unterliegen der Geheimhaltung 
und dem Datenschutz und wer-
den weder an Dritte weiterge-
geben noch veröffentlicht. Nach 
Eingang und Prüfung der Daten 
im Statistischen Landesamt 
werden diese anonymisiert und 
zu aggregierten Landes- und 
Regionalergebnissen weiterver-
arbeitet.  
Die Daten des Mikrozensus 
bilden für Politik, Wirtschaft, 
Verwaltung, Wissenschaft, Pres-
se und nicht zuletzt für interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger 
eine aktuelle Informationsquelle 
über die wirtschaftliche und so-
ziale Lage der Bevölkerung, der 

Familien und der Haushalte, den 
Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur 
und die Ausbildung. Meldungen 
wie beispielsweise „Ehe- und 
Lebenspartner haben häufig 
ähnliches Bildungsniveau und 
gleiches Alter“, „Altersdurch-
schnitt der Bevölkerung mit Mi-
grationshintergrund etwa zehn 
Jahre jünger“ oder „68 Prozent 
der Pendler nutzen das Auto, 13 
Prozent öffentliche Verkehrsmit-
tel“ basieren auf Ergebnissen des 
Mikrozensus. 
Die Präsidentin des Statisti-
schen Landesamts, Dr. Carmina 
Brenner, bittet alle auskunfts-
pflichtigen Haushalte um Un-
terstützung: „Um repräsentative 
Ergebnisse zu gewinnen, ist es 
notwendig, dass alle in die Erhe-
bung einbezogenen Haushalte 
die Fragen des Mikrozensus 
beantworten. Die Auskünfte von 
älteren Personen oder Rentnern 
sind dabei genauso wichtig wie 
die Angaben von Angestellten, 
Selbstständigen, Studenten oder 
Erwerbslosen. Es ist nicht mög-
lich, einzelne für die Erhebung 
ausgewählte Personen von der 
Befragung zu befreien.“ Um 
qualitativ zuverlässige Ergebnis-
se zu erhalten, hat der Gesetz-
geber die meisten Fragen mit 
einer Auskunftspflicht belegt. 
Das Statistische Landesamt 
bittet darum, auch die freiwil-
ligen Fragen zu beantworten. 
Die Mikrozensusergebnisse für 
Baden-Württemberg werden 
vom Statistischen Landesamt 
fortlaufend veröffentlicht. 
Ausgewählte Ergebnisse stehen 
kostenlos unter www.statistik-
bw.de zur Verfügung.

Landratsamt

Lehrgänge für 
Waldbesitzer
Sigmaringen/pa – Der Fachbe-
reich Forst informiert, dass in 
den Forstlichen Bildungszentren 
in Königsbronn und Karlsruhe 
sowie am Hauptstützpunkt 
Schwarzach wieder verschiedene 
Lehrgänge für Privatwaldbe-
sitzer angeboten werden. Das 
gesamte Lehrgangsangebot mit 
allen weiteren Informationen 
gibt es im Internet unter www.
wald-online-bw.de sowie bei der 
Forstbehörde beim Landratsamt 
in der Broschüre „Aktiv für den 
Wald – Bildungsangebot 2016 
des Landesbetriebs ForstBW“.

Landratsamt

Nitratinforma- 
tionsdienst
Sigmaringen/pa – Der Fachbe-
reich Landwirtschaft informiert, 
dass Stickstoff ein wichtiger 
Pflanzennährstoff ist und einen 
bedeutenden Einfluss auf das 
Pflanzenwachstum hat. Er un-
terliegt im Boden einer starken 
Dynamik, sodass für die Pla-
nung der Stickstoffdüngung die 
Kenntnis des pflanzenverfüg-
baren Stickstoffs im Boden von 
entscheidender Bedeutung ist. 
Zur Ermittlung des Bodenni-
tratgehaltes zu Vegetationsbe-
ginn steht den Landwirten der 
Nitratinformationsdienst zur 
Verfügung. In Wasserschutz-
gebieten, die als Problem- oder 
Sanierungsgebiete eingestuft 
sind, ist die Ermittlung des 
Bodennitratgehaltes zur Be-
rechnung des Düngebedarfs 
auf Schlägen größer zehn Ar 
in folgenden Fällen Pflicht: zur 
Düngung von Mais (im 4-Blatt 
Stadium) und Kartoffeln, nach 
Kartoffeln und nach Vorfrüchten 
mit stickstoffreichen Ernterück-
ständen, zur ersten Kultur nach 
dem Umbruch von mehrjährig 
stillgelegten Flächen sowie von 
mehr als zweijährigem Wech-
selgrünland, auf anmoorigen 
Böden und Moorböden, auf 
Flächen mit mehrjähriger or-
ganischer Düngung bei einem 
Viehbesatz von mehr als 1,4 GV/
ha LF, auf Flächen, bei denen bei 
einer Kontrolle im Herbst die 
Bodennitratwerte hoch waren 
und daher eine Auflage zur Auf-
zeichnungspflicht erteilt wurde. 
Geräte zum Ziehen der Boden-
proben können bei den Sammel-
stellen ausgeliehen werden. Zum 
Transport der NID-Bodenproben 
sind die Styroporbehälter mit 
den eingestellten farbigen 
Bechern zu verwenden. Diese 
Behälter werden ebenfalls bei 
den Sammelstellen ausgegeben. 
Alternativ können auch die 
Lohnunternehmen zur Bepro-
bung beauftragt werden. Für 
jeden beprobten Schlag wird 
eine Stickstoffdüngeempfehlung 
erstellt. Die Kosten hat der Land-
wirt zu tragen. Ausgabe- und 
Sammelstelle sowie Lohnunter-
nehmer im Raum Pfullendorf 
ist Werner Schultheiß in Sah-
lenbach, Telefon 07552/97075, 
werktags ab 18 Uhr. 
Um eine aussagekräftige Dün-
gungsempfehlung zu erhalten, 

Dies & Das
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Immer gut informiert mit
PFULLENDORF AKTUELL
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Dies & Das / Vereine
sollte die Beprobung möglichst 
zeitnah vor der ersten Stick-
stoffdüngung durchgeführt 
werden. Es gelten folgende 
Beprobungszeiträume: Winter-
getreide und Winterraps vom 1. 
Februar bis 30. April, Somme-
rungen vom 15. Februar bis 30. 
April, Mais normal vom 15. März 
bis 15. Mai, Mais spät vom 15. 
Mai bis 30. Juni im Vierblattsta-
dium, Frühkartoffeln vom 1. Fe-
bruar bis 15. Mai und Kartoffeln 
vom 15. Februar bis 15. Juni. Alle 
nicht genannten Kulturen kön-
nen jederzeit beprobt werden. 
Der Umstellungstermin bei Mais 
auf die späte Nmin-Methode 
ist abhängig von Witterung 
und Vergleichsgebiet. Bei Mais 
in Problem- und Sanierungs-
gebieten ist eine Beprobung im 
Vierblattstadium vorgeschrieben. 
Sofern es die Tiefgründigkeit 
des Standorts ermöglicht, ist die 
Bodenprobe bis zu einer Tiefe 
von 90 Zentimetern zu ziehen. 
Für die Kulturen Sommergerste 
und Kartoffeln gilt eine Bepro-
bungstiefe von 60 Zentimetern. 
Bei den Sammelstellen können 
auch Bodenproben zur Grund-
bodenuntersuchung und Gülle-
proben abgegeben werden.

Netzwerk 50plus

Winterspaß mit 
Kloatscheten
Pfullendorf/pa – Das Netzwerk 
50plus lädt zum Ausklang der 
kalten Jahreszeit zu einem 
besonderen Winterspaß ein. 
Mit Berendina-Jenni Rudnik 
und Christoph Rimmek geht 
es am Samstag, 5. März, zum 
Kloatscheten in den Seepark. 
Treffpunkt ist um 14.30 Uhr 
am Gebäude der Tauchschu-
le. Kloatscheten hat in der 
norddeutschen Heimat von 
Berendina-Jenni Rudnik eine 
lange Tradition und wird von 
Jung und Alt gleichermaßen 
gern gespielt. Bei dem Spiel wird 
eine runde Holzscheibe – der 
Kloat - von den ersten Mitspie-
lern der Mannschaften auf einer 
geraden Strecke gerollt. Alle 
Mitspieler ziehen mit den Kloats 
mit, die die nächsten Mitspieler 

dort weiterschieben (scheten), 
wo sie liegengeblieben sind. Am 
Ende steht eine Siegermann-
schaft fest. Das Spiel dauert 
bei einer Strecke von zwei bis 
drei Kilometern etwa zwei bis 
2,5 Stunden. Für den Spaß am 
Spiel wird ein Bollerwagen mit 
Kaffee, alkoholfreiem Punsch, 
Hochprozentigem und ein paar 
Knabbereien mitgeführt. Gute 
Laune, geeignete Kleidung und 
ein bisschen Stehvermögen sind 
die wichtigsten Voraussetzun-
gen für eine Teilnahme. Es ist 
vorgesehen, die Kraftreserven 
abends mit einer Einkehr im 
Gasthaus „Lamm“ wieder auf-
zufüllen. Die Teilnehmerzahl ist 
auf 18 begrenzt. Die Gebühr für 
die Teilnahme am Kloatscheten 
beträgt vier Euro pro Person. 
Anmeldungen mit der Anga-
be, ob am abendlichen Essen 
teilgenommen wird, nimmt die 
Netzwerk-Vorsitzende Anthia 
Schmitt, Telefon 07578/1530 
oder E-Mail: schmitt-wald@t-
online.de, bis Montag, 29. Feb-
ruar, entgegen. Bei schlechtem 
Wetter wird das Kloatscheten 
auf Samstag, 12. März, verlegt. 

Schwäbischer Albverein

Informations- 
veranstaltung
Pfullendorf/pa – Die Ortsgruppe 
Pfullendorf im Schwäbischen 
Albverein bittet alle angemelde-
ten Teilnehmer der Ferien- und 
Wanderwoche in der Pfalz vom 
17. bis 24. Juli am Donnerstag, 
25. Februar, zu einer Bespre-
chung ins Gasthaus „Deutscher 
Kaiser“. Beginn ist um 19.00 
Uhr. Themen sind beispielsweise 
Anmeldung, Programm und Rei-
serücktrittskostenversicherung. 
Auch Personen die noch Inter-
esse an einer Teilnahme haben 
und sich informieren wollen, 
sind herzlich willkommen.

Osteoporose-Gruppe

Jahresversammlung 
Pfullendorf/pa - Die Osteo-
porose-Selbsthilfegruppe hält 
ihre Jahresversammlung am 
Mittwoch, 24. Februar, zwischen 
den beiden  Übungsstunden 
in der Turnhalle Sechslinden 
ab. Übungsbeginn für die erste 

Gruppe ist wie gewohnt um  
17.30 Uhr. Die Versammlung be-
ginnt um 18.15 Uhr. Die zweite 
Gruppe nimmt das Training im 
Anschluss an die Versammlung 
auf.

Netzwerk 50plus

Sprechstunde fällt 
aus
Pfullendorf/pa – Aus organisa-
torischen Gründen muss beim 
Netzwerk 50plus die monatliche 
Einzelsprechstunde zu Smart-
phone und Tablet am Freitag, 19. 
Februar, ausfallen. Die nächste 
Beratung zu Smartphone und 
Tablet findet am Freitag, 18. 
März, von 14 bis 15.30 Uhr in 
den Vereinsräumen im ehemali-
gen Mesnerhaus (neben Moden 
Langer) statt. Der nächste Com-
puter-Stammtisch ist für Frei-
tag, 4. März, von 10 bis 12 Uhr 
in den Schulungsräumen der 
Firma Pumax geplant. Die näch-
ste Beratungsstunde rund um 
den Computer findet am Freitag, 
11. März, von 14 bis 15.30 Uhr 
im Mesnerhaus statt. 

DRK-Seniorengymnastik

Neue Termine
Pfullendorf/pa - Die Termine 
für die DRK-Seniorengymnastik 
ändern sich ab dem 24. Febru-
ar. Die Übungsstunden finden 
künftig immer mittwochs statt: 
in Aach-Linz von 16 bis 17 Uhr 
in der Schlossgarten-Halle und 
in Herdwangen von 14.30 bis 
15.30 Uhr in der Bundschuh-
Halle. Neue Teilnehmer sind 
willkommen. Die erste Stunde ist 
als Schnupperstunde kostenlos. 
Danach kostet die Stunde jetzt 
neu zwei Euro.

VdK

Sprechstunde
Pfullendorf/pa - Die nächste 
Sprechstunde der Soziallotsen 
des Ortsverbands Pfullendorf 
im Sozialverband VdK findet am 
Samstag, 20. Februar, von 10 
bis 12 Uhr im TIP-Gebäude am 
Stadtsee statt. Für Probleme, 
Sorgen und Hilfestellungen gibt 

es hier kostenlos, neutral und 
vertraulich Hilfestellung in vie-
len Lebenslagen. Die Beratung 
wird für jedermann angeboten. 
Eine Mitgliedschaft im VdK ist 
nicht nötig. Infos und Hilfe gibt 
es auch über das Soziallotsente-
lefon 0160/99196605 (Anruf-
beantworter). Im März finden 
die Sprechstunden in neuen 
Räumen statt. Dann wird das 
Angebot auch um eine Rechts-
beratung ausgeweitet. Wer den 
VdK bei kleineren Renovierungs-
arbeiten unterstützen möchte 
und mit einem Malerpinsel 
umgehen kann, darf sich gern 
beim Vorsitzenden Karlheinz 
Fahlbusch unter Telefon 
07552/9367240 melden. 
Die diesjährige Hauptversamm-
lung mit Neuwahl der komplet-
ten Vorstandschaft findet am 
Samstag, 27. Februar, um 14.30 
Uhr im Gasthaus „Deutscher 
Kaiser“ statt. Neben einem 
Jahresrückblick mit Bildern gibt 
es Informationen zum Jahres-
programm 2016 und zum neuen 
Büro in der Innenstadt, wo in 
Zukunft auch kleine Vorträge 
und Treffs angeboten werden 
sollen. Informationen  über den 
Ortsverband sind im Internet: 
www.vdk.de/ov-pfullendorf. 

CDU

Diskussionsabend
Pfullendorf/pa – Der Ortsver-
band Pfullendorf in der CDU lädt 
am Freitag, 19. Februar, zu einen 
Diskussionsabend mit dem Eu-
ropaabgeordneten Norbert Lins 
ins Foyer der Andelsbach-Halle 
in Denkingen ein. Beginn ist um 
19 Uhr. Thema des Abends ist 
„Schwere Zeiten für Europa – 
Wie das Europäische Parlament 
die EU zusammenhalten will“. 

Turnverein

Erste-Hilfe-Kurs 
absolviert
Pfullendorf/pa - Wer Sport 
treibt, hält sich fit und ge-
sund und achtet dabei darauf, 
dass es seinem Körper gut tut. 
Doch ein kleines Missgeschick, 
und die Wade ist gezerrt oder 
das Sprunggelenk verstaucht. 
Um auf solche Ereignisse gut 
vorbereitet zu sein, nahmen 

neun Übungsleiter des Turn-
vereins Pfullendorf an einer 
Auffrischung in Erster Hilfe teil. 
Der Turnverein übernahm nicht 
nur die Organisation, sondern 
kam auch für die kompletten 
Kosten auf. In den Räumlich-
keiten der Fahrschule Schilf 
in Wald wurden im ersten Teil 
die sogenannten Grundlagen 
behandelt wie die Absicherung 
eines Unfallorts, das richtige 
Absetzen des Notrufs bis hin 
zur stabilen Seitenlage und die 
Herz-Lungen-Wiederbelebung, 
welche von den Teilnehmern an 
den Dummy-Puppen ausgiebig 
geübt wurden. Dabei konnte die 
ehrenamtlich tätige Rettungsas-
sistentin auf ihren reichhaltigen 
Erfahrungsschatz zurückgreifen 
und erzählte schon mal die eine 
oder andere Begebenheit aus 
der täglichen Praxis. Im zweiten 
Teil ging es dann eher um die 
Sportverletzungen wie Verstau-
chungen, Prellungen und Kno-
chenbrüche und wie man sie als 
Ersthelfer versorgen kann. Und 
dass auch ein Sportler selbst 
vor Schlaganfall und Herzin-
farkt nicht gefeit ist, schilderte 
die Dozentin eindrucksvoll aus 
ihren zahlreichen Einsätzen auf 
Sportplätzen und Sporthallen. 
Natürlich erläuterte sie auch die 
jeweiligen Symptome, mit denen 
erste Anzeichen erkannt werden 
können und somit schnell erste 
Hilfe geleistet werden kann. Die 
neun Übungsleiter können nun 
bei einem Unfall sofort reagie-
ren. Das Fazit der Teilnehmer 
war dann auch ziemlich eindeu-
tig: „Eine solche Auffrischung 
der Ersten-Hilfe-Kenntnisse soll-
te man ruhig jedes Jahr machen. 
Das bringt schon sehr viel.“

Feuerwehr

Vorstand gewählt
Mottschieß/pa - Bei der Abtei-
lung Mottschieß in der Freiwil-
ligen Feuerwehr standen bei der 
diesjährigen Hauptversammlung 
neben den üblichen Regularien 
Wahlen auf der Tagesordnung. 
Nachdem der stellvertretende 
Abteilungskommandant Rolf 
Bosch und Michael Munz als 
Schriftführer ihre Ämter nach 
15 Jahren abgaben, galt es diese 
Posten neu zu besetzen. Markus 
Spähler als Abteilungskomman-
dant und Simon Schuler als 
Kassier wurden in ihren Ämtern 
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Vereine

bestätigt. Neuer stellvertreten-
der Kommandant ist Michael 
Munz. Zum neuen Schriftführer 
wurde Julian Schuler gewählt.

DAV

Erfolgreicher 
Langlaufkurs
Pfullendorf/pa - Auch in diesem 
Winter ließ der lang ersehnte 
Schnee  wieder auf sich warten. 
Die Verantwortlichen des 
Team-Nordic, der Langlaufgrup-
pe in der Sektion Pfullendorf 

im Deutschen Alpenverein, 
studierten permanent die 
Wetterberichte. Die Sorgenfalten 
legten sich erst, als man in Au 
optimale Bedingungen und sehr 
gut präparierte Loipen vorfand. 
Die Schneelage verbesserte sich 
zusehends, denn innerhalb von 
zwei Nächten war ein Schnee-
zuwachs von über einem halben 
Meter zu verzeichnen. Es war 
wieder eine „tolle“ Veranstal-
tung, die das Team „Nordic“ den 
Kursteilnehmern bot. Basisla-
ger war das Vereinsheim „Don 
Bosco“  in Au. Ein volles Haus 
mit motivierten Kursteilneh-
mern und bestens vorbereiteten 

Übungsleitern  machten die 
Veranstaltung zu einem Erfolg. 
Die 43 Kursteilnehmer, die acht 
Langlaufübungsleiter und das 
zweiköpfige Küchenteam füllten 
das „Haus Don Bosco“ bis auf 
den letzten Platz. Nach einem 
gemeinsamen Abendessen am 
Freitagabend informierte Joa-
chim Wellan die Kursteilnehmer 
über den Ablauf der nächsten 
beiden Kurstage. Er stellte die 
Übungsleiter vor, die im theo-
retischen Teil  über Ausrüstung 
und Skipräparierung referierten 
und Fragen der Teilnehmer 
beantworteten. Vor Kursbeginn  
wurden die Teilnehmer  in die 

Gruppen Anfänger oder Fortge-
schrittene der Klassischen- und 
Skating-Technik aufgeteilt. 
Dieser Kurstag war mit dem 
Erlernen oder Verbessern der 
diversen Langlauftechniken 
ausgefüllt. Am Abend wurden 
die tagsüber gemachten Vide-
osequenzen der verschiedenen 
Kursgruppen präsentiert und 
analysiert. Am Sonntagmor-
gen starteten die Gruppen bei 
heftigem Schneetreiben zu 
einer mehrstündigen Wande-
rung auf die Loipen in Au und 
Schoppernau, um die geübten 
Bewegungsabläufe umzusetzen. 
Das Feedback der Kursteilneh-

mer bestätigte, dass an beiden 
Kurstagen vieles erlernt und 
die Erwartungen bestens erfüllt 
wurden. Sigmar Restle bedankte 
sich bei den Langlauf-Lehrern 
für ihren Einsatz und beim 
Küchen-Team für die sehr gute 
Verpflegung. 

Chips & Flips

Wieder Altpapier-
sammlungen
Pfullendorf/pa – Der Chor „Chips 
& Flips“ führt auch in diesem Jahr 

Kassier Simon Schuler, Schriftführer Julian Schuler, stellvertretender Abteilungskommandant Michael Munz und Abteilungskommandant Markus Spähler (von links) leiten die
Geschicke der Feuerwehrabteilung Mottschieß.  Foto: privat

Die Langläufer des DAV erlebten einen abwechslungsreichen Kurs in Au.  Foto: privat
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wieder Altpapiersammlungen im 
Teilort Großstadelhofen und den 
dazugehörigen Weilern durch. 
Der erste Abholtermin findet am 
Samstag, 2. April 2016, statt. Der 
im Entsorgungskalender genannte 
Termin am 26. März entfällt. Die 
zweite Altpapiersammlung ist für 
Samstag, 24. September, geplant.

Turnverein

Sportabzeichen 
übergeben
Pfullendorf/pa - Nach den 
Verleihungen an der Härle-
Schule, der Sechslinden-Schule 
und dem Staufer-Gymnasium 
hat Wilhelm Pfeifer, Sportab-
zeichenverantwortlicher des 
Turnver-eins Pfullendorf zur 
Verleihung der restlichen Sport-
abzeichen eingeladen.  Nach der 
Begrü-ßung bedankte Pfeifer 
sich bei seinem Sportabzeichen-
Team mit Renate Pfeifer, Oliver 
Dehm, Rüdiger Kirn, Philippe 
Kölliker, Thomas Kroll, Erhard 
Nowack und Alfred Heun für die 
Mitarbeit während der Sport-
abzeichen-Saison. Ein beson-
derer Dank galt der Sparkasse 
Pfullendorf-Meßkirch, die die 
Sportabzeichen-Gebühren spon-
serte. Nach der Vorstellung der 
Änderungen im Jahr 2016 - die 
70- bis 89-jährigen Teilnehmer 
müssen weniger Seilspringen 
und das Tennissportabzeichen 
wird als neue Leistung aner-
kannt - präsentierte Pfeifer mit 
Stolz die Statistik für das Jahr 
2015. Der TV hat nämlich so vie-
le Sportabzeichen wie noch nie 
abgenommen: insgesamt 226. 
Davon entfielen auf die Schulen 
145 und 81 auf die Teilnehmer, 
die regelmäßig die Dienstagster-

mine im Stadion besuchten. Die 
erbrachten Leistungen konnten 
sich sehen lassen. Bei den Ju-
gendlichen erhielten 75 Prozent, 
bei den Erwachsenen 98 Prozent 
der Teilnehmer das Sportabzei-
chen in Silber oder Gold. Älteste 
Teilnehmer waren Anne Mahler 
(74), Hermann Blaschka (76) 
und Hermann Wellan (76). Ben 
Mahler mit sechs Jahren, Anik 
Breichler und Frieder Fauser mit 
acht Jahren und Jessica und 
Patrick Bantle mit neun Jahren 
waren die jüngsten Teilnehmer. 
Sehr erfreuliche Ergebnisse gab 
es bei den Wiederholern. Hier 
konnte Pfeifer Philippe Kölliker 
das 49. Sportabzeichen überrei-
chen. Bei Helmut Rebholz war es 
das 42., bei Erhard Nowack das 
35., bei Renate Nowack, Renate 
Pfeifer und Christel Ruppenthal 
das 33., bei Rita Heun das 32., 
bei Reinhold Schmidt das 28., 
bei Alfred Heun das 27. und bei 
Pfeifer selbst das 26.. Die Jugend 
war nicht weniger eifrig. So hat 
Elena Pfeifer im Alter von 15 
Jahren bereits das 15. Jugend-
Sportabzeichen abgelegt. Bei 
Philipp Schwendemann war es 
das achte, bei Lara Breichler und 
Dominik Schwendemann war es 
das siebte, bei Kim Junker das 
sechste und bei Sakia Barthel, 
Kati Breichler und Jan Nowack 
das Fünfte. Besonders gefreut 
haben Pfeifer die zehn Famili-
ensportabzeichen der Familien 
Bantle, Breichler, Fauser/Stroh, 
Heun, Kroll, Mahler, Nowack, 
Pfeifer, Ruther und Schwende-
mann. Beim Familiensportabzei-
chen müssen mindestens drei 
Sportabzeichen in mindestens 
zwei Generationen erwor-
ben werden. Mit den besten 
Wünschen und einem guten 
Nachhauseweg beendete Pfeifer 
die Veranstaltung.

Hier gibt’s Rat und Hilfe

Schwangerschaftsberatung
Donum Vitae, Sigmaringen, 
Bahnhofstraße 3
Öffnungszeiten: 
täglich 9 – 12 Uhr und  
mittwochs 15 – 18 Uhr

Ehe-, Familien- und Lebensbe-
ratung
Psychologische Beratung
Klosterpassage/Hauptstraße 30
Terminvereinbarung: 
07571/5787
Dienstag, Mittwoch 9 -12 Uhr, 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 
14 – 16 Uhr

Diakonisches Werk Pfullendorf
Melanchthonweg 3 (Bonhoef-
fer-Haus)
Ehe-, Familien- und Lebensbe-
ratung mit integrierter Schuld-
nerberatung, Sozialberatung, 
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung, Clubarbeit mit psychisch 
Kranken, Vermittlung von Mut-
ter-Kind-Kuren und Mütter-
kuren.
Sprechzeiten: Dienstag, Mitt-
woch, Freitag 9 – 12 Uhr, 
Dienstag 15 – 17 Uhr oder 
nach Ver-einbarung, Telefon 
07552/5622

Club Backhäusle
Kontaktclub für psychisch 
Kranke und seelisch Belastete. 
Treff: 14-tägig mittwochs ab 
17.30 Uhr im alten Backhaus 
beim Pflegeheim. Kontakt: Juli-
ane Klaus, Telefon 07552/5622

Selbsthilfegruppe für Alkoho-
labhängige und Angehörige
Treff: jeden Freitag ab 20 Uhr 

im Backhäusle beim Pflege-
heim
Kontakt: Helmut Schell, Telefon 
07552/1753, Rolf Buck, Telefon 
07576/674 

Selbsthilfegruppe „Alkohol und 
Führerschein“
Treff: jeden Dienstag um 19 
Uhr im AWO-Heim (Alte Post-
gasse 1/1)
Kontakt: Walter Schramm, Te-
lefon 07552/7277

Suchtberatung
Außenstelle der Psychosozialen 
Beratungsstelle Sigmaringen 
im Bonhoeffer-Haus (Melan-
chthonweg 3), dienstags 14 – 
18 Uhr, donnerstags 8.30 – 12 
Uhr. Termine nach Ver-einba-
rung, Telefon 07571/4188.

Psychologische Beratungsstel-
le für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche
Caritasverband Sigmaringen, 
Außenstelle Pfullendorf, Me-
lanchthonweg 3 (Bonhoeffer-
Haus), Termine nach Vereinba-
rung, Telefon 07552/408788

Caritas-Sozialdienst
Beratung bei persönlichen, 
sozialen und sozialhilfe-
rechtlichen Problemen, Au-
ßenberatung in Pfullendorf, 
Terminvereinbarung unter Te-
lefon 07575/925413 oder 
0172/6328464.

Caritas-Beratungsstelle für äl-
tere Menschen und pflegen-
de Angehörige, Sigmaringen, 
Termine nach Vereinbarung, 
auch Hausbesuche Telefon 
07571/730133

Begegnungsstätte für psy-
chisch kranke Menschen, of-
fenes Tagesangebot für 
Menschen aus dem gan-
zen Landkreis, Konviktstra-

ße 19, Sigmaringen, Telefon 
07571/730170. Öffnungszei-
ten: montags bis freitags von 
8.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Initiative Regenbogen
Gesprächskreis für Frauen und 
Eltern, die vor, während oder 
kurz nach der Geburt ein Kind 
verloren haben
Kontakt: Bernadette Möhrle, 
Telefon 07552/91268

Deutsche Herzstiftung
Verein zur Aufklärung über 
Vorbeugung und Behandlung 
von Herz- und Kreislauferkran-
kun-gen, Kogenäcker 54
Ansprechpartner: Gerlinde 
Vollmer, Telefon 07552/935256

Dorfhelferinnen-Station
Familienhilfe bei Krankheit, 
Schwangerschaft und Kran-
kenhausaufenthalt
Ansprechpartner: Einsatzlei-
terin Franziska Lux-Helios, Te-
lefon (über die Sozialstation) 
07552/1212

Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen
Beratung für hilfe- und pflege-
bedürftige Menschen und de-
ren Angehörige
Öffnungszeiten: Montags bis 
donnerstags von 9.30 bis 11.30 
Uhr, donnerstags von 16 bis 
17 Uhr
Kontakt: Telefon 
07572/7137368, E-Mail: pfle-
gestuetzpunkt@lrasig.de

Viele emsige Sportler haben mit dem Turnverein das Sportabzeichen abgelegt.  Foto: privat

Ihr starker
Werbepartner
in der Region.
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KATHOLISCHE 
PFARRGEMEINDEN

St. Jakobus, Pfullendorf
Donnerstag, 18. Februar
7.00 Uhr Morgenlob 
(Chorraum)
19.00 Uhr Taizegebet 
(Chorraum)
Freitag, 19. Februar
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
15.30 Uhr Pflegeheim  
Messfeier
Samstag, 20. Februar
15.30 Uhr Spitalkapelle Mess-
feier in kroatischer Sprache
18.00 Uhr Messfeier
Sonntag, 21. Februar – 
2. Fastensonntag
11.00 Uhr Kindergottesdienst
16.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 23. Februar
9.30 Uhr Rosenkranzgebet
16.30 Uhr Beichteinführung 
der Erstkommunionkinder 
17.30 Uhr Beichteinführung 
der Erstkommunionkinder
Mittwoch, 24. Februar
8.20 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Messfeier

Wallfahrtskirche 
Maria Schray, Pfullendorf
Samstag, 20. Februar
8.20 Uhr Rosenkranzgebet – 
Beichtgelegenheit
9.00 Uhr Wallfahrtsgottes-
dienst

St. Fidelis, Otterswang
Sonntag, 21. Februar – 
2. Fastensonntag
10.00 Uhr Messfeier

St. Peter u. St. Paul, Zell a.A.
Samstag, 20. Februar
15.00 Uhr Kreuzweg
Sonntag, 21. Februar –  

2. Fastensonntag
10.30 Uhr Messfeier
Montag, 22. Februar
18.15 Uhr Josef Kentenich-
Vorlesung
19.00 Uhr Marianischer 
Gebetskreis

St. Johannes d.T, Denkingen
Freitag, 19. Februar
7.45 Uhr Wortgottesfeier
Sonntag, 21. Februar – 
2. Fastensonntag
8.45 Uhr Messfeier
Dienstag, 23. Februar
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier
Mittwoch, 24. Februar
16.30 Uhr Beichteinführung 
der Erstkommunionkinder

Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Donnerstag, 18. Februar
18.25 Uhr Ruschweiler 
Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Ruschweiler 
Messfeier
Samstag, 20. Februar 
11.00 Uhr Messfeier zur Golde-
nen Hochzeit der Eheleute 
Hildegard und Lothar Runge 
Montag, 22. Februar
14.30 Uhr Rosenkranzgebet

Seelsorgeeinheit 
Oberer Linzgau
Katholisches Pfarramt, 
Telefon 07552/922840
Pfarrer Martinho Dias Mértola, 
Telefon 07552/922840, eMail: 
martinho.dias-mertola@kir-
che-pfullendorf.de
Pastoralreferentin Judith Kah, 
Telefon 07552/9228413, eMail: 
judith.kah@kirche-pfullen-
dorf.de
Gemeindereferent Sebastian 
Kraft, Telefon 07552/9228412, 

eMail: sebastian.kraft@kirche-
pfullendorf.de
Sekretariat im Pfarramt St. Ja-
kobus
Kontakt: Irmgard Blum, 
Franziska Endres, Angeli-
ka Kaluza, Gisela Mathe-
is Telefon: 07552/922840, Fax: 
07552/9228418, eMail: katholi-
sches.pfarrbuero@kirche-pful-
lendorf.de
Öffnungszeiten: montags, 
dienstags, mittwochs, donners-
tags, freitags 9 – 11.30 Uhr, 
diens-tags, donnerstags 14 – 
17 Uhr, montags und freitags 
am Nachmittag geschlossen.
Pfarrgemeinderatsvorsitzen-
der: Manfred Heppeler, 
Telefon 07552/1410 
Homepage: www.kirche-pful-
lendorf.de

 
Kirchenmusik
Kontakt: Kantorin Dina Trost, 
Telefon 07571/63422
Kirchenchor: Maria Rebholz, 
Telefon 07552/5672
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829

Ministranten
Kontakt: Sebastian Kraft, 
Telefon 07552/9228412, eMail: 
sebastian.kraft@kirche-pful-
lendorf.de

 
Hauskreis
Kontakt: Familie Ruther, 
Telefon 07552/929883

St.-Georgs-Pfadfinder
Kontakt: Stefan Menner, 
Telefon 07552/91045; Sabrina 
Hirling, Telefon 07552/5802

Katholische 
Frauengemeinschaft
Kontakt: Renate Sieber, 
Telefon 07552/7466

 
Krabbelgruppe
Dienstags, 9.30 Uhr, 
Kolpinghaus
Kontakt: 07552/922840

St. Martin, Aach-Linz
Sonntag, 21. Februar – 
2. Fastensonntag
9.15 Uhr Messfeier
Dienstag, 23. Februar
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 24. Februar

18.00 Uhr Messfeier
20.00 Uhr Pfarrheim Eltern-
abend der Erstkommunion- 
eltern

Seelsorgeeinheit Wald
Pfarrer Josef Maurer, Wald, 
Telefon 07578/634
Pfarrer Meinrad Huber, Herd-
wangen, Telefon 07557/240
Diakon Bernd Lernhart, Wald 
07578/2800
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Wald:
Montags: 10 – 11.30 Uhr
Dienstags: 10 – 11.30 Uhr
Freitags: 16 – 18 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Aach-Linz:
Freitags: 10.30 – 12.30 Uhr

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche
Donnerstag, 18. Februar
19.00 Uhr St. Jakobus  
Taizegebet
Samstag, 20. Februar
19.00 Uhr Abendvesper mit 
Abendmahl, Prädikant  
Hoffmann
Sonntag, 21. Februar -  
Reminiscere
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Kandidatenvorstellung für die 
Nachwahl im Kirchengemein-
derat, Verabschiedung Michael 
Kiamilidis-Rau, Pfarrer Wirkner

Ansprechpartner für
seelsorgerliche Notsituati-
onen, Krankenabendmahle 
und Beerdigungen
Pfarrer Hans Wirkner, Telefon 
07552/8163, Fax 07552/8462, 
E-Mail: hans.wirkner@kirche-
pfullendorf.de

Seniorenclub
Donnerstag, 18. Februar, 
14.30 Uhr
Foyer der Christuskirche, 
Spielenachmittag
Kontakt: Trude Gaubatz,  
Telefon 07552/409610

Jugend
Donnerstag, 18. Februar, 14.30 
Uhr
Foyer der Christuskirche, Spie-

lenachmittag
Kontakt: Trude Gaubatz, 
Telefon 07552/409610

Kirchenmusik
Posaunenchor
Leitung: Michael Rau, 
Telefon 07557/91027
Proben: montags 19.30 Uhr
Jungbläser: montags 18.30 Uhr

Kirchenchor
Leitung: Bärbel Ehni,  
Telefon 07558/94214

Singetse
Kontakt: Gisela Marx, 
Telefon 07552/8813

Frauen
Frauenkreis für jüngere Frauen 
Kontakt: Ruth Hartkorn, Tele-
fon 07552/6025, donnerstags 
um 20 Uhr nach Absprache

Haus- und Diasporakreise
Pfullendorf: 14-tägig freitags, 
19 Uhr, Bibelgesprächskreis im 
Foyer der Christuskirche, Tele-
fon 07572/713000; Pfullendorf: 
Jeweils 1. und 3. Mittwoch im 
Monat, Familie Reutter, 
Telefon 07552/40128

Kontaktmöglichkeiten:
Evangelisches Pfarramt, Pfarrer 
Hans Wirkner
Melanchthonweg 3, 88630 
Pfullendorf, Telefon: 
07552/8163, Fax: 07552/8462, 
eMail (per-sönlich, seelsorger-
lich): hans.wirkner@kirche-
pfullendorf.de
eMail Kirchengemeinde allge-
mein: Evangelische.Pfarramt@
kirche-pfullendorf.de
Gemeindediakonin Tina 
Boy, Melanchthonweg 3, 
88630 Pfullendorf, Telefon 
07552/9339926, eMail: tina.
boy@kirche-pfullendorf.de
Sekretärin: Birgit Spähler
Pfarramtsbüro: Melanchthon-
weg 3
Bürozeiten: Dienstag, Mitt-
woch und Freitag jeweils von 
9 - 11 Uhr, Donnerstag 16 – 19 
Uhr, Telefon: 07552/8163, Fax: 
07552/8462, eMail: Birgit.Spa-
ehler@kirche-pfullendorf.de
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Hans Wirkner, Te-
lefon: 07552/8163, eMail: hans.
wirkner@kirche-pfullendorf.de

Kirchennachrichten
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Kirchen / Notdienste
SYRISCH-ORTHODOXE 
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa 
Gharib, Telefon 07552/8956, 
oder Johannes Tanzi, Telefon 
07552/40487

ADVENTGEMEINDE

Samstags
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderbetreuung
Dienstags
20.00 Uhr Bibelkreis,  
Mühlensteigle 9
Versammlungsraum:  
Sonnenrain 4

NEUAPOSTOLISCHE 
KIRCHE

Sonntag, 21. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst,  
Vorsonntagsschule
10.00 Uhr Bezirksjugend- 
gottesdienst in Singen
Mittwoch, 24. Februar
20.00 Uhr Gottesdienst
Infos bei W. Kaupp, Tele-
fon 07551/2512 (p.) oder 
07551/952911 (g.)
Internet: www.nak-tuttlingen.de

ZEUGEN JEHOVAS

Sonntags
9.30 Uhr Biblischer Vortrag
Freitags
19.00 Uhr Bibelstudium
Versammlungsraum:  
Bleichestraße 2

Evangelische Gemeinde

Krimi-Dinner
Pfullendorf/pa – Die Evangeli-
sche Jugend lädt am Sonntag, 
28. Februar, zu einem Krimi-Din-
ner ins Foyer der Christuskirche 
ein. Ein spannender Kriminalfall 
begleitet die Gäste von 17 bis 
etwa 20 Uhr durch das Menü 
und wird am Ende von den 
Teilnehmern gelöst. Die Jugend-
lichen führen durch den Abend, 
kochen ein Drei-Gänge-Menü 
und sorgen für eine herzliche 
Bewirtung. Die Einnahmen sind 
für die Teilnahme am Kofi-Camp 
in Wittenberg bestimmt. Karten 
zu 25 Euro pro Person bezie-
hungsweise 40 Euro für Paare 
gibt es ab sofort bei Gemein-
dediakonin Tina Boy, Telefon 
07552/9339926 oder E-Mail: 
tina.boy@kirche-pfullendorf.de. 

Adventgemeinde

Frauentreff
Pfullendorf/pa – Die Adventge-
meinde lädt am Donnerstag, 18. 
Februar, zum nächsten Frauen-
treff in die Gemeinderäume im 
Sonnenrain 4 ein. Beginn ist um 
19.30 Uhr. Nach einem kleinen 
Imbiss wird beim Abschalten 
und Auftanken gemeinsam das 
Thema „Wer lachen kann, ist 
besser dran“ betrachtet. Alle 
Frauen sind herzlich eingeladen. 

Seelsorgeeinheit

Flüchtlingsunter-
kunft besucht
Pfullendorf/pa - Angesichts 
der aktuellen Lage besichtig-
te der Pfarrgemeinderat die 
Gemeinschaftsunterkunft für 
Flüchtlinge im „Gelben Haus“ 
in Laiz, die vom Land Baden-
Württemberg eingerichtet 
wurde und vom Caritasverband 
Sigmaringen betreut wird. In der 
Gemeinschaftsunterkunft wer-
den Flüchtlinge untergebracht, 
wenn sie die Erstaufnahmestelle 

nach etwa einem halben Jahr 
verlassen können. Sie bleiben im 
Gelben Haus, bis sie Arbeit und 
eine Wohnung gefunden haben. 
Dabei werden sie von den Sozi-
alarbeitern des Caritas-Verbands 
Sigmaringen sehr engagiert 
betreut. Bei einem kurzen Rund-
gang durch die Unterkunft wur-
den die Pfarrgemeinderäte von 
einigen Bewohnern herzlich ein-
geladen, ihre Räumlichkeiten zu 
besichtigen. Dabei erlebten sie, 
wie eng die Menschen verschie-
dener Nationen und Religionen 
hier zusammenleben. Danach  
traf man sich im Spielzimmer, 
dem einzigen Gemeinschafts-
raum des Hauses, zu einem Ge-
spräch mit Flüchtlingen und den 
Leitern der Einrichtung. 
Von den Caritas-Mitarbeitern 
bekamen wir ausführliche 
Informationen zur täglichen 
Arbeit und den Abläufen in der 
Einrichtung. Dabei erfuhren wir 
viel über die Probleme, die im 
Alltag auftauchen, wenn man in 
einem fremden Land Fuß fassen 
will, in dem man die Sprache 
nicht versteht. Besonders hat die 
Pfarrgemeinderäte der freund-
liche Empfang der Unterkunfts-
bewohner und der Unterkunfts-
leitung gefreut. Beim Gespräch 
mit den Flüchtlingen, die sich in 
der Gemeinschaftsunterkunft 
als Dolmetscher einbringen, weil 
sie schon deutsch oder eng-
lisch sprechen, konnten Fragen 
gestellt werden und die Besu-
cher erfuhren einiges über die 
Schicksale und die Gründe für 
eine Flucht. Es wurde deutlich, 
wie viel die Menschen aufgeben 
mussten, um ein sicheres Leben 
außerhalb ihrer Heimat zu fin-
den. Sie freuten sich sichtlich 
über das Interesse und sind für 
jede Hilfe dankbar.

Christuskirche

Neue Glocken
Pfullendorf/pa – Die evangeli-
sche Gemeinde möchte eine der 
beiden Kirchenglocken, die nach 
dem Zweiten Weltkrieg an stelle 
der abgegeben mit minderwerti-
gem Material gegossen wurden, 
ersetzen. Die Glocke ist ausge-
schlagen. Außerdem soll eine 
neue vierte Glocke das Geläut 
der Christuskirche klanglich ver-
vollständigen. Die Glocken wer-
den in der altehrwürdigen Glok-
kengießerei in der französischen 

Partnerstadt St. Jean de Braye 
gegossen und ausschließlich aus 
Spendengeldern finanziert. Etwa 
ein Drittel der Summe von rund 
38 000 Euro hat die Gemein-
de schon zusammen. Weitere 
Spenden sind sehr willkommen 
und weiterhin nötig, um dieses 
Projekt zu stemmen. Im Frühjahr 
2017 will die Kirchengemeinde 
zum Neuguss in die Glockengie-
ßerei fahren und diese Ereignis 
feiern. Der genaue Termin hierzu 
wird noch bekannt gegeben. „Es 
gilt, nach den Anschlägen von 
Paris vielleicht mehr denn je in 
unserer Zeit das, was unsere 
Glocken im Kern allen Menschen 
sagen sollen: Freude dieser 
Stadt bedeute, Friede sei ihr erst 
Geläute!“, schreibt Pfarrer Hans 
Wirkner in einer Pressemittei-
lung.

APOTHEKEN

Donnerstag:
Apotheke Leopold,  
Sigmaringen 07571/13665
Bahnhof-Apotheke,  
Stockach 07771/2313

Freitag:
Pflummern-Apotheke,  
Überlingen 07551/63864
Schloss-Apotheke,  
Heiligenberg 07554/250
Stadt-Apotheke,  
Mengen 07572/6788

Samstag:
Apotheke im Hanfertal,  
Sigmaringen 07571/5513

Sonntag:
Bilharz-Apotheke,  
Sigmaringen 07571/4331
Apotheke Owingen 

07551/66668 

Kreuz-Apotheke,  
Mengen 07572/8035

Montag:
Goetz’sche Apotheke,  
Ostrach 07585/615
Löwen-Apotheke,  
Überlingen 07551/944777

Dienstag:
Rats-Apotheke,  
Meßkirch 07575/92120

Mittwoch:
Ostrachtal-Apotheke,  
Ostrach 07585/2600
Physikats-Apotheke,  
Wald 07578/92120

Apotheken-Notdienstfinder
Festnetz: 08000022833
Handy: 22833
Internet: www.lak-bw.de

ÄRZTE
Samstags, sonntags, feiertags  
8 – 22 Uhr am Krankenhaus 
Sigmaringen, Telefon 116117

KINDERÄRZTE
zu erfragen unter 
Telefon 0180/1929345

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter 
Telefon 0180/5911660

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 
0180/1929340 
(nur Wochenende und 
Feiertage)

TIERÄRZTE
Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist:
Praxis Dr. Fischer, Egg 
07552/9280431
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE
Feuerwehr: 
Telefon 112

Tel.: 0 75 52-67 21

www.Bestattungen-Hanssler.de
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Notdienste / Veranstaltungen
Rettungsdienst/Notarzt: 
Telefon 112

Polizei: Telefon 110

Krankentransport: 
Telefon 07552/19222

Krankenhaus Pfullendorf: 
Telefon 07552/2502

Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim:
Telefon 07552/252461

Spitalpflege Tagespflege:
Telefon 07552/9281545

Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/252461

Sozialstation St. Elisabeth 
Pfullendorf: 
Telefon 07552/1212

Vinzenz Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790

Hospizgruppe: 
Einsatzleitung 0172/7758681

Initiative Regenbogen – 
Glücklose Schwangerschaft: 
Telefon 07552/91268

Erziehungsberatungsstelle 
Pfullendorf:  
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160

Ehe-, Familien- und Lebens- 
beratung Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787

Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07572/7137368 oder 
07572/7137372

Maschinenring Linzgau
Familienservice für Privathaus-
halte und landwirtschaftliche 
Betriebe: Tel. 07555/927740

Sozialverband VdK
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605 
 
 Angaben ohne Gewähr 

 

 

STÄDTISCHE
VERANSTALTUNGEN

Stadtbücherei
Freitag, 19. Februar, 15 Uhr
Vorlesestunde in türkischer 
Sprache

Spitalpflege
Montags – freitags, 8 – 17 Uhr
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege 
für Pflegebedürftige

Kinder- und Jugendbüro
Donnerstags, 14.30 – 16 Uhr
Jugendhaus, Kids-Treff für 
Grundschüler
Donnerstags, 16 – 21 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige
Freitags, 13 – 15.30 Uhr
Sechslinden-Schule, Koch- und 
Backgruppe
Freitags, 14.30 – 16 Uhr
Jugendhaus, Kids-Treff für 
Grundschüler
Freitags, 16.30 – 22 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige
Montags, 16.30 – 19 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige
Dienstags, 16 – 19 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige
Mittwochs, 14 – 16 Uhr
Jugendhaus, Fun & Action für 
Fünft- bis Siebtklässler
Mittwochs, 16.30 bis 19 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige

ÖFFNUNGSZEITEN

Recyclinghof
Dienstags, 10 – 13 Uhr
Mittwochs, 13 – 17 Uhr
Donnerstags, 15 – 18 Uhr
Freitags, 13 – 17 Uhr
Samstags, 9 – 13 Uhr

Stadtbücherei
Dienstags,  
10 – 12.30 Uhr,  
14 – 18 Uhr 

Donnerstags, 10 – 12.30 Uhr, 
14 – 18 Uhr
Freitags, 14 – 18 Uhr
Samstags, 10 – 12.30 Uhr

Hallenbad
Montags 16 – 18 Uhr (nur 
Frauen)
Dienstags 16 – 18 Uhr
Mittwochs 17 – 21 Uhr (ab 
19.30 Uhr nur Erwachsene)
Samstags 14 – 17 Uhr
Sonntags 9 – 12 Uhr

Tourist-Information
Montags – freitags, 9 – 12 Uhr 
Montags – donnerstags, 14 - 
16 Uhr

Fachbereich Forst
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- 
und Spitalwald)
Förster Dieter Manz, Te-
lefon 07552/5421, Fax 
07552/409308, E-Mail: frsu-
ed@web.de
Forstrevier Ostrach (Privat-
wald)
Förster Wolfgang Rich-
ter, Telefon 07585/1210, Fax 
07585/934144, E-Mail: wolf-
gang.richter@LRASIG.de

 
 
 
 

MÄRKTE

Pfullendorf:
Dienstags und samstags,  
7 – 12 Uhr
Marktplatz, Wochenmarkt
Montag, 22. Februar,  
7 – 18 Uhr
Altstadt, Fastenmarkt

Aach-Linz:
Donnerstags, 16 – 18.30 Uhr
Martinsplatz, Bauern- und  
Wochenmarkt

VEREINE

Netzwerk 50plus
Donnerstag, 18. Februar, 9 Uhr
Treffpunkt im Mesnerhaus, 
Malkreis
Donnerstag, 18. Februar, 15 
Uhr
Treffpunkt im Mesnerhaus, Li-
teraturkreis
Freitags + montags, 10 Uhr
Sportcenter Barz, Gesund und 
fit für Frauen

VdK
Samstag, 20. Februar, 10 – 
12.30 Uhr
TIP, Beratungsstunde der Sozi-
allotsen

Feuerwehr Aach-Linz
Samstag, 20. Februar, 19 Uhr
Feuerwehrhaus, Generalver-
sammlung

BLHV
Dienstag, 23. Februar, 
9 – 11 Uhr
Gasthaus „Lamm“, Sprechtag

DRK
Dienstag, 23. Februar,  
14.30 – 19.30 Uhr
Stadthalle, Blutspendetermin 

Stadtwehr
Dienstag, 23. Februar, 19.30 
Uhr
Feuerwehrhaus, Übungsabend 

Geberit-Rentner
Mittwoch, 24. Februar, 14 Uhr
Gasthaus „Deutscher Kaiser“, 
Skat

Osteoporose-Gruppe
Mittwoch, 24. Februar,  
18.15 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Jahres-
versammlung

DLRG
Hallenbad, montags und  
freitags
18.15 Uhr Jugendschwimmen I
19 Uhr Jugendschwimmen II
20 Uhr Rettungsschwimmen

SCP Schach
Freitags, 19 Uhr
Haus Linzgau, Jugendschach
Freitags, 20 Uhr
Haus Linzgau, Übungsabend 
für Aktive

Akkordeonorchester Aach-Linz
Freitags, 18 Uhr, Probe des 
Schülerorchesters
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. 
Orchesters
Mittwochs, 20 Uhr, Probe des 
Jugendorchesters

Bürgerhilfe-Verein
Mittwochs, 10 – 12 Uhr
Grünes Haus, Sprechstunde

Schwarze Panter
Gruppenraum
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr
Ranger: Freitags, 18 Uhr

Tanzsportclub Calypso

Montags, 19 Uhr
Donnerstags, 20.15 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Training
14-tägig donnerstags, 
18.45 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für 
Junggebliebene

Stadtmusik
Montags, 17.30 – 18.15 Uhr 
Orchestersaal, Probe des Vor-
orchesters
Montags, 18.30 – 19.45 Uhr
Orchestersaal, Probe des Ju-
gendblasorchesters
Dienstags, 20 – 22 Uhr
Freitags, 20 – 22 Uhr
Orchestersaal, Probe der Stadt-
musik

Chips & Flips
Dorfgemeinschaftshaus  
Großstadelhofen
Dienstags
18.15 Uhr Probe der Juniors
20.15 Uhr Probe der Erwach-
senen

Rheuma-Arbeitskreis
Dienstags, 16 Uhr
Trockengymnastik, Sechslin-
denschule
Freitags, 14.55 Uhr
Freitags, 15.45 Uhr
Freitags, 16.30 Uhr
Wassergymnastik, Schwimm-
bad Heiligenberg

Fanfarenzug Großstadelhofen
Dorfgemeinschaftshaus
Freitags, 19.30 Uhr
Anfängerprobe
Freitags, 20.30 Uhr
Hauptprobe

EKE
Dienstags, 19.30 Uhr
Kolpinghaus, Folkloretanz mit 
Johanna Vochazer

Gesangverein
Montags, 20 Uhr
Musikschule,  
Frauenchorprobe
Mittwochs, 20 Uhr
Musikschule, 
Männerchorprobe

Osteoporose-Gruppe
Mittwochs, 17.30 Uhr
Mittwochs, 18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde

Selbsthilfegruppe Morbus 
Bechterew
Donnerstag, 18. Februar,  
18.30 Uhr
Hallenbad Heiligenberg,  
Gymnastik

T

T

J

T

Anzeigenschluss
immer freitags
um 12.00 Uhr.



SHG für depressiv Erkrankte
Mittwochs, 19 Uhr
Krankenhaus (Raum 10),  
Treffen

SONSTIGES

Tafelladen
Uttengasse 25
Mittwochs 15 – 16.30 Uhr  
geöffnet
Freitags 15 – 16.30 Uhr  
geöffnet

Weltladen
Am alten Spital 10
Öffnungszeiten:
montags – samstags 9 – 12 Uhr
montags – freitags 15 – 18 Uhr

Sozialstation
Überlinger Straße 1
Jeden Montag, Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag, Freitag und 
Sonntag, 14 – 17 Uhr
Betreuungsgruppe

Kleiderlager
Martin-Schneller-Straße 14
Annahme: mittwochs, 9 – 11 Uhr
Ausgabe: mittwochs,  
15 – 16.30 Uhr

Diakonisches Werk
Dienstags, mittwochs, freitags, 
9 – 11 Uhr
Dienstags 15 – 17 Uhr
Melanchthonweg 3, Sprech-
stunde

Atelier Rudnik
Adolf-Kolping-Straße 11
Nach telefonischer Vereinba-
rung 07552/97100 
Wortschatzinsel für Kinder

Haus Linzgau
Mittwochs, Kino-Tag

Elternschule
Mittwoch, 24. Februar, 17.30 Uhr
Krankenhaus, Tragen und Ge-
tragen werden
Hebamme Ruth Schwarz,  
Telefon 07553/917333

Galerie „Grünes Haus“
Dienstags + donnerstags von 
16 bis 18 Uhr geöffnet
Mittwochs von 10 – 12 Uhr

Furtmühle
Samstags, 15 – 17 Uhr
Mühlencafé

Adventgemeinde
Donnerstag, 18. Februar,  
19.30 Uhr
Gemeinderäume (Sonnenrain 

4), Frauentreff Ostrach
Puppenbühne Ostrach
Sonntag, 21. Februar, 15 Uhr
Alter Bahnhof, Puppentheater 
„Das hässliche Entlein“

SPORT

Nordic Walking
Dienstags, donnerstags, 
14 Uhr
Treffpunkt beim Waldstadion

Tennisclub
Montags, 18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Fit 
durch den Winter

TVP Badminton
Sechslinden-Turnhalle
Dienstags, 20.15 Uhr, Training 
Erwachsene
Freitags, 18.30 Uhr, Training 
Jugendliche
Freitags, 20 Uhr, Training Er-
wachsene

TVP Fit Mix
Montags, 19 Uhr
Härle-Turnhalle, Übungsstunde

TVP Turnen
Härle-Turnhalle
Montags: 16 Uhr, Mutter-Va-
ter-Kind
Dienstags: 16 Uhr, Bambinis
Mittwochs: 16 Uhr,  
Mädchen 7 bis 9 Jahre
Mittwochs: 17 Uhr,  
Mädchen 4 bis 6 Jahre
Donnerstags: 17 Uhr,  
Buben 4 bis 6 Jahre
Donnerstags: 18 Uhr,  
Buben ab 7 Jahren
Donnerstags: 19.30 Uhr,  
Gemischt ab 16 Jahre

TVP Judo
Sechslinden-Turnhalle
Dienstags, 16.30 Uhr
Training 6- bis 8-Jährige
Dienstags, 17.30 Uhr
Training 9- bis 13-Jährige
Dienstags, 19 Uhr
Training 14- bis 16-Jährige
Dienstags, 20.15 Uhr
Training Erwachsene

TVP Fitness ab 45
Mittwochs, 18 Uhr,  
Härle-Turnhalle

TVP Rope Skipping
Härle-Turnhalle
Dienstags: 18 Uhr,  
Anfänger ab 8 Jahren
Dienstags: 19 Uhr,  
Fortgeschrittene 
Dienstag, 23. Februar,  

18 + 19 Uhr 
Schnuppertag

TVP Aerobic
Mittwochs, 19 Uhr,  
Härle-Turnhalle
Freitags, 18.30 Uhr,  
Härle-Turnhalle

TVP Lauftreff/Nordic Walking
Dienstags, 18.30 Uhr
Freitags, 18.30 Uhr
Waldstadion, Treffen 

TVP Aikido
Freitags + mittwochs, 20 Uhr
Sonntags, 10.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle,  
Training für Erwachsene
Sonntags, 9.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle,  
Training für Kinder

TVP Herzsportgruppe
Dienstags, 16.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsgruppe
Dienstags, 17.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle,  
Trainingsgruppe

TSV Aach-Linz
Montags, 9.30  Uhr
Blumenstraße 18,  
Nordic Walking

DRK Seniorengymnastik
Aach-Linz: Mittwochs, 16 Uhr, 
Gymnastikraum in der Schloss-
garten-Halle
Pfullendorf: Montags,  
16.30 Uhr, Gymnastikraum der 
Kasimir-Walchner-Schule

Boxclub Pfullendorf
Montags, mittwochs, freitags, 
18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training

TSV Aach-Linz Tischtennis
Dienstags, 19 Uhr
Schlossgarten-Halle, Training 
für Erwachsene
Donnerstags, 18.30 Uhr
Schlossgarten-Halle,  
Training für Jugendliche und 
Erwachsene

Reha-Sport
Dienstags, 18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde
Donnerstags, 18 Uhr
Krankenhaus,  
Übungsstunde

Rudern
Mittwochs, 18 Uhr
Physiotherapie Weiler, Training 
des Ruderclubs
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Veranstaltungen

Mit guten Ideen zum Leben und Wohnen für ältere Menschen 
sind wir in der Sigmaringer Region mit vielfältigen Einrichtungen 
und Diensten aktiv. Auf moderne Weise und auf fachlich pro-
fessioneller Basis führen wir die vinzentinische Tradition tätiger 
Hilfe fort.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für unseren ambulanten 
Dienst Waldhäusle in Pfullendorf und in Krauchenwies

Pflegefachkräfte (m/w) in Teilzeit bis 
40 % oder auf geringfügiger Basis
Die Arbeitseinsätze finden am Wochenende und werktags im 
Spätdienst ab ca. 16:30 Uhr statt.

Der Mensch steht im Zentrum unseres Handelns und Mensch-
lichkeit ist die Basis unseres Wirkens für die uns anvertrauten 
Menschen. Uns prägt ein jederzeit achtsamer und würdevoller 
Umgang mit ihnen. Sie übernehmen Verantwortung für die 
sach- und fachgerechte Durchführung der allgemeinen und 
aktivierenden Pflege unserer Kunden. Dies schließt die Be-
obachtung und sachgerechte Beurteilung der körperlichen und 
psychischen Verfassung des Patienten und seines sozialen Um-
felds ebenso mit ein, wie das Verabreichen und die Kontrolle 
der Medikamenteneinnahme. Soziale Kompetenz und Sorgfalt 
bei der Führung der Pflegedokumentation werden von uns für 
diese Aufgabe ebenso vorausgesetzt wie ein gültiger Pkw-
Führerschein. Eine abgeschlossene Ausbildung zum Alten-/
Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w) setzen wir voraus.
Bei uns erwarten Sie

hohe Selbstständigkeit und Selbstbestimmung
ein dauerhaft sicherer und familienfreundlicher Arbeitsplatz
attraktive Vergütung nach AVR-C (mit betrieblicher Alters-
vorsorge)
sehr gute Entwicklungsmöglichkeiten mit bezahlten Fort- 
und Weiterbildungen
attraktive Gesundheitsangebote

Werden Sie Teil unseres starken und innovativen Dienstleis-
tungsunternehmens!
Nähere Informationen erhalten Sie von  
Frau Karin Baur, Pflegedienstleitung Ambulanter Dienst  
Waldhäusle, unter Telefon 07552 93377913  
oder im Internet www.vinzenz-von-paul.de.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an unten stehende Adresse  
oder gerne per E-Mail an: christine.pechtold@vinzenz-sd.de.
Vinzenz Pflege gGmbH, Personalabteilung, Wachtelhau 1, 72488 Sigmaringen

Wir sind ein aufstrebendes mittelständisches Speditions- und
Logistikunternehmen und suchen für unsere Verwaltung

Finanz-/Personalbuchhaltung

Kaufmännischen Mitarbeiter/-in
zur Erweiterung unseres Teams.

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:
Spedition Fecht GmbH, Veritasring 15, 88605 Meßkirch

südfinder.de

Stellenangebote
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Maurer m/w
neu zu besetzen.

Das Aufgabengebiet ist breit gefächert und umfasst ins-
besondere Reparaturen und Unterhaltungsarbeiten an 
gemeindlichen Objekten, Gebäuden, Straßen, Wegen und 
Plätzen.

Wir erwarten von Ihnen:
eine abgeschlossene Ausbildung im Maurerhandwerk
Führerschein Klasse B, von Vorteil wäre C/CE 
Teilnahme am Winterdienst
Flexibilität für weitere Aufgaben eines städtischen 
Bauhofs
eigenverantwortliches Arbeiten und Teamfähigkeit 

Wir bieten Ihnen:
ein abwechslungsreiches Beschäftigungsverhältnis 
mit einer leistungsorientierten Bezahlung nach dem 
Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD) 
39-Stunden-Woche

Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung, bis 
spätestens 
29. Februar 2016 an die Stadt Pfullendorf -Personalamt- 
Kirchplatz 1, 88630 Pfullendorf, gerne auch per E-Mail: 
marlies.matheis@stadt-pfullendorf.de

Für telefonische Auskünfte stehen wir Ihnen unter 
07552/25-1141 – Marlies Matheis – gerne zur Verfügung.
Weitere Informationen zur Stadt Pfullendorf finden Sie im 
Internet unter www.pfullendorf.de 

 
Schamanismus - Basiskurs

Samstag 27.2. und Sonntag 28.2.2016 
Yoga-Studio Abberger,  Hauptstr. 40, Pfullendorf

Claudia Meyenburg

cm@kini90.de    www.kinesiologie-hohenfels.de 

Familie mit 3 Kindern sucht

4-5 Zi.-Whg. oder Haus 
in Pfullendorf

zum 1.7. oder früher zu mieten 
Telefon 07552/7664

TWE-Immobilien
Wir vermitteln – mit Sicherheit.

seit 1977
Ihr Vertrauensservice

Freistehendes Einfamilienhaus
mit mind. 4 Zimmer & Garage zum 
Kauf gesucht, für junges Paar (Kon-
strukteur u. Kaufm. Angestellte) 
für den Raum Pfullendorf.
Rufen Sie uns bitte unverbindlich an.

88515 Langenenslingen  •  www.biv.de  •  Tel 07376 960-0

südfinder.de

Gesucht. 
Gefunden.  
Südfinder.

Stellenangebote

Mietgesuche

Immobilienmarkt



Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt. Wir machen den Weg frei.

Kooperationsveranstaltungen der Volksbank Pfullendorf eG
zusammen mit Hangarter + Partner, Steuerberater

Veranstaltungen:

01.03.16     Vorsorgevollmacht +
Patientenverfügung

10.03.16     Vorsorgevollmacht +
Patientenverfügung

22.03.16     Erbvertrag + Testament

Alle Veranstaltungen beginnen jeweils um 19 Uhr im
am .Dienstleistungszentrum Busbahnhof in Pfullendorf

Anmeldung für die einfach in einer unsererbegrenzte Teilnehmeranzahl
Geschäftsstellen oder per E-Mail an vorstand@volksbank-pfullendorf.de
oder per Fax 07552 9203-42an die senden. Telefonische Anmeldungen
nehmen wir auch gerne entgegen unter der .Tel. 07552 9203-11

Referentin Frau Notarin
Britta Bühler

MMMMMMMMMMMMMMMMMeeeeeeeeeeeedddddddddddddddddddddiiiiiiiiaaaaaaaaaaaabbbbbbbbbbbbbbbbeeerrrrrrrrrrrrrrrrrraaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaatttttttttttttttttttttttttteeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrrrrr
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Schwäbische Zeitung, Am Alten Spital 12, 88630 Pfullendorf
Telefon 07552 - 922 86-7 · Telefax  0751 - 2955 998399

Mobil 0172 - 8 54 04 02 · Anzeigenschluss: freitags 12.00 Uhr
E-Mail: g.kolb@schwaebische.de

Einladung
Diskussionsabend mit dem Europaabgeordneten Norbert Lins zum Thema:

Schwere Zeiten für Europa:
Wie das Europäische Parlament die EU 

zusammenhalten will
Am 19.02.2016 um 19.00 Uhr im Foyer der 

Andelsbachhalle in Denkingen.

Stadtverband Pfullendorf

Wenn aus Spaß Ernst wird:
Wir zahlen bei Berufsunfähigkeit.

Ihre Arbeitskraft ist Ihr größtes Vermögen.  
Schützen Sie es frühzeitig:
Mit der Berufsunfähigkeits-Versicherung der  
Württembergische Lebensversicherung AG.

Bezirksvertretung Klaus Fiesel
Escad-Str. 1 · 88630 Pfullendorf 
Telefon 07552-400700 
klaus.fiesel@wuerttembergische.de

Fastenmarkt
in Pfullendorf

Montag, 22. Februar 2016
 von 8.00 –18.00 Uhr

einkaufen,

bummeln,

erleben...

Denn Ihr Haus
ist es wert

88630 Pfullendorf
Telefon 0 75 52 / 26 02-35

www.pfullendorfer.de

● Schreinerei
● Innenausbau
Lindenstraße 20
88630 Denkingen
Tel. 0 75 52 / 67 21
Fax 0 75 52 / 70 82

Bau- und Möbelschreinerei
Innenausbau - Trockenbau - Zimmertüren
Haustüren – Holz- und Kunststofffenster
Renovierung schlüsselfertig
Parkett – Laminatböden – Glasreparaturen

www.schreinerei-hanssler.de

Brunnhausen 8 · 88630 Pfullendorf · www.schreinerei-franz-lutz.de

– bestehende Fenster rüsten wir mit geprüften Beschlägen nach –

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme beim Heim-
gang unseres lieben Verstorbenen

Wolfgang Hübner
sagen wir herzlichen Dank.

Auf Wunsch unseres lieben Verstorbenen haben wir in aller 
Stille von ihm Abschied genommen.

Pfullendorf, Im Namen aller Angehörigen
im Februar 2016 Helga Hübner

südfinder.de

100 % nachhaltig. 
Jetzt Pate werden und  
langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten
       030 / 85 404 - 111  
Spenderservice@DRK.de

Projektpatenschaft

Auslandshilfe

   

Veranstaltungen

Traueranzeigen

Versicherungen

Ihr starker
Werbepartner
in der Region.



Handwerklich einwandfrei und
effizient von unseren Profis.

Als Partner der Landmaschinenindustrie haben wir uns seit 
Gründung 2001 einen Namen gemacht. Wir sind Hersteller von 
Verschleißteilen und Schneidkomponenten für landwirtschaft-
liche Maschinen von Erstausrüstern (OEM) sowie Schweißbau-
gruppen für den Maschinenbau. Seit 2014 bieten wir in einer 
neuen Sparte KUP-Maschinen zum Pfl anzen und Ernten von 
Kurzumtriebshölzern wie Pappel und Weide.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als:

LKW-Fahrer 
für Werksverkehr (w/m) 

mit Führerschein Klasse CE (Klasse 2) für unseren Werksverkehr 
im Nahbereich. Die Arbeiten verteilen sich auf ca. 60 % Fahrertä-
tigkeit und ca. 40 % Lagertätigkeiten.

Maschinenbediener 
CNC-Fräser (w/m)

für die Maschinenbedienung in der Serienproduktion im 1- oder 
2-Schicht-Betrieb. 

Maschinenbediener 
Blechbearbeitung (w/m)

für die Maschinenbedienung in der Serienproduktion im 1- oder 
2-Schicht-Betrieb. 

MAG-Schweißer (w/m)

für das Schweißen von Serienteilen im 2-Schicht-Betrieb.

Wir bieten ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, leistungsgerech-
te Bezahlung sowie ein angenehmes und abwechslungsreiches 
Arbeitsumfeld mit modernster Technik.

wimatec Mattes GmbH
Frau Helga Brändle
Heiligenberger Str. 42
88356 Ostrach
Tel.: 0 75 85 – 93 59 85
helga.braendle@
wimatec-mattes.de
www.wimatec-mattes.de Dauerhaft. Besser!

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Haben Sie eine abgeschlossene 
Berufsausbildung im Metallbereich? Rufen Sie uns einfach an.

Zimmermeister 
Bautechniker

Holzbau

0 75 52 / 40 81 82Meßkircher Str. 2
88630 Gaisweiler

Eine Dachsanierung 

Werterhalt Ihres 
Gebäudes. 

Lassen Sie sich beraten!

Schriftliche Bewerbung bitte an: 
FITNESSCLUB fit4Life GmbH 
Heinrich-Fahr-Str. 1     
78333 Stockach
Telefon 0 77 71-87 52 75  
per Email: ah@fitness4life.de 

Wir suchen
für unsere Standorte Stockach und Pfullendorf:

- Fitnesstrainer / -in
- Rehasportübungsleiter / -in
- Physiotherapeut / -in
- Kursinstruktor / -in
- Promotionmitarbeiter / -in
- Reinigungskraft
- Auszubildende

Schlemmerstall
Bauernhof-Café & Vesperstüble

Reute 1, Pfullendorf Aach-Linz

www.schlemmerstall.de

Torten, Dinnele, Vesper

Bauernhof-Frühstück:

Osterbrunch:

Bäder mit Ideen
Wärme mit System
Rufen Sie an, wenn es um
Ihr Bad oder Heizung geht.

Firma
Edi Waldvogel
Mengener Straße 1/1
88630 Pfullendorf
Tel.TT 0 75 52 - 93 37 90

Bäder- und
Kaminofenausstellung

Peter Reisky 
Immer eine gute Wahl

 
Immobilien Reisky
Hauptstr. 37, Pfullendorf
Tel. 0 75 52 /46 10 w
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EBRA - Diestleistungen
GmbH & Co. KG
Mühlbruckstr. 19, 88212 Ravensburg 
Wir suchen für ein Objekt in 
• Pfullendorf
• zuverlässige, deutschsprachige

Reinigungskraft m/w
  (geringfügige Beschäftigung)
• AZ: Mo-Fr, nachmittags
Bitte rufen Sie uns an: 
Tel. 0751/35950-0
oder Tel. 0170-7849705

BOSCH   IMMOBILIENVERWALTUNGEN

Wir verwalten Ihre Wohnanlage in Pfullendorf
zuverlässig und kompetent.

Am Schweizersbild 12 · 88630 Pfullendorf  · Tel. 0 75 52 / 65 75 · Fax 93 67 76

südfinder.de/job//

Stellenangebote

Stellenangebote
Angebote Minijobs


